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„Der Herbst ist des Jahres schönstes farbiges Lächeln.“
Wil ly M eurer
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Wir bedanken uns bei den Kindergärten und
Schulen und bei allen Wirtschaftsbetrieben,
Vereinen, Organisationen und Personen, die
mit Berichten und Fotos zu dieser Ausgabe
der Gemeindezeitung beitragen.

Aus Gründen einer einfacheren Lesbarkeit
sind Bezeichnungen in dieser Zeitung aus-
nahmslos geschlechtsneutral zu verstehen,
das heißt, sie gelten sowohl für Frauen als
auch für Männer gleichermaßen.

Grundsätzlich werden in der Gemeindezei-
tung keine akademischen Grade und zweite
bzw. weitere Vornamen veröffentlicht. Sollten
Sie eine Veröffentlichung ausdrücklich wün-
schen, bitten wir um die Bekanntgabe am
Gemeindeamt.

Das Redaktionsteam behält sich vor, politische
oder persönliche Angriffe abzulehnen bzw.
Beiträge zu kürzen oder nicht zu drucken.

Kontakt: michaela.muster@trag oess-
st-katharein.g v.at

Sommergedanken

Die Lerche jubelt in den Lüften
ein Lied und hel ler Sonnenschein
lässt in den sommerl ichen Düften
N atur und M ensch vol l Freude sein.

G rün, soweit das Aug e bl icket,
Badespaß und U rlaubsfreud’ ,
H erz und Seele seid erq uicket,
Sommer ist’s du schöne Zeit.

Oskar Stock
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Der Bürgermeister
informiert

D ie letzten M onate waren wie-
der von zahlreichen Veranstal-
tung en in unserer G emeinde

g epräg t. Hier gilt mein besonderer Dank
den Vereinen und den vielen freiwi l l i -
g en H elfern. Ohne ihren g roßartig en
Einsatz würden die Feste, Sportveran-
staltung en, das Kinderferienprogramm,
die Brauchtumspfleg e bis hin zu den
kirchl ichen Feiern nicht g el ing en.

Ein besonderer M oment war auch die
Ü berg abe des neuen Tanklöschfahr-
zeug es an die Freiwi l l ig e Feuerwehr
Trag öß. M odernes technisches G erät
ist notwendig zur Aufg abenerfül lung ,
ist aber auch wichtig , um für unsere J u-
g end attraktiv zu sein. Ein herzl iches
Dankeschön nochmals an al le, die sich
mit Spenden betei l ig t haben.

Die Ausbi ldung unserer J ug end l ieg t
uns besonders am H erzen, darum
wurde in die räumliche und technische
Ausstattung unserer Schulen inves-
tiert. I ch wünsche unseren Pädag og en
sowie unseren Kindern mit den neuen
Einrichtung en ein interessantes, neues
Schul jahr.

Der kinderwagen- und rollstuhlgerech-
te Rundweg um den G rünen See g eht
201 9 in die U msetzung . I n erster Li n i e
wi rd u n s d i eser Sch ri tt d u rch ei n e
n eu e Verei n baru n g m i t Frau M on i ka
Lei sen berg er erm ög l i ch t. I h r g i l t m ei n
beson d erer Dan k, es war ei n Zu g eh en
au fei n an d er, d as l etztl i ch fü r bei de
Seiten eine Verbesserung brachte.

Deponie im Lamingtal
I n die Zukunft bl ickend bereitet uns die
g eplante Deponie in unserer N ach-
barg emeinde Kapfenberg g roße Sor-
g en. Wir haben im G emeinderat
einstimmig den Beschluss g efasst,
dass wir diesem Projekt ablehnend
g eg enüberstehen. Als G emeinde g ibt
es bei diesem Projekt keine Parteien-
stel lung . U nser Bemühen, diese De-
ponie zu verhindern, findet g emeinsam
mit unseren N achbarg emeinden Kap-
fenberg und Bruck an der M ur statt.
Das g emeinsame Ziel ist es, unser La-
ming tal in seiner U rsprüng l ichkeit und
vor al lem als N aherholung sg ebiet zu
erhalten und die vorhandene Verkehrs-
belastung nicht weiter zu erhöhen.

Bürgerbefragung
Suchen und pfleg en wir g emeinsam
außerhalb der virtuel len Welt Lebens-
q ual ität und persönl iche Werte. Darum
bitte ich Sie, an unserer Bürg erbefra-
g ung tei lzunehmen. U m unsere G e-
meinde auch in Zukunft bestmög l ich
weiterentwickeln zu können, ist die
M einung der g esamten Bevölkerung
sehr wichtig .

I ch wünsche I hnen einen frohen und
bunten H erbst!

I hr Bürg ermeister
H ubert Zinner

Auch wenn wir im
September noch sehr
warme Sommertage

erleben, ist der Herbst
ins Land gezogen.
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Aktuelles

aus dem Gemeindeamt

Alle G emeindebürg er sind im Oktober
zu einer g roßen Bürg erbefrag ung über
die Lebensq ual ität in Trag öß – St. Ka-
tharein eing eladen.

Bürger am Wort
U nter diesem M otto startet Anfang
Oktober eine g roß ang eleg te, g emein-
deweite Befrag ung über die Lebens-
q ual ität in Trag öß – St. Katharein. Zwei
Wochen lang können al le G emeinde-
bürg er ab dem 1 6. Lebensjahr an der
Befrag ung tei lnehmen und ihre per-
sönl iche M einung abg eben, wie sich
aus ihrer Sicht die G emeinde drei J ah-
re nach der Fusion entwickelt hat. Der
g roße Bürg erbetei l ig ung sprozess fin-
det im Rahmen des Projekts „G rüner
See“ statt, das in der letzten G emein-
deratssitzung vor der Sommerpause
beschlossen wurde.

Mittun und mitgestalten
Der Bürgermeister und die Gemein-
deräte rufen zu einem breiten Bürger-
beteil igungsprozess auf. Anfang Oktober
wird an alle Gemeindehaushalte ein
Fragebogen gesendet, der als Papier-
fragebogen schriftl ich ausgefül lt oder
Online beantwortet werden kann.

Die Erg ebnisse der Befrag ung zur Le-
bensq ual ität in Trag öß – St. Katharein
fl ießen in die Arbeit des G emeindera-
tes ein und bi lden die Basis für die
künftig e G emeindeentwicklung . Die
G emeindevertreter bitten um tatkräfti-
g es M ittun der Bürg er, um ein echtes
Bi ld der M einung s- und Stimmung sla-
g e in der Bevölkerung zu ermitteln und
Defizite, die es in einig en Bereichen
natürl ich immer wieder g eben kann,
abzubauen.

Bitte nehmen Sie sich die Zeit!
Alle H aushalte in der G emeinde erhal-
ten per Post einen Frag ebog en zur
Lebensq ual ität in Trag öß – St. Kathar-
ein. Die Befrag ung nimmt ung efähr 1 5
M inuten Zeit in Anspruch und ist
selbstverständl ich anonym.
N ur mit einer breiten Betei l ig ung kann
ein klares Stimmung sbi ld zur Lebens-
q ual ität in der G emeinde herausg efi l-
tert werden. J eder Ortstei l kann extra
ausg ewertet werden, um zukünftig auf
die spezifischen Bedürfnisse eing ehen
zu können. Die Erg ebnisse der Befra-
g ung werden Ende des J ahres veröf-
fentl icht.

Große Bürgerbefragung zur
Lebensqualität in unserer Gemeinde

Die Ergebnisse dieser Bürgerbeteiligung fließen wesentlich
in die zukünftige Entwicklung der Gemeinde ein.

Aktion
Buchstart

Lesen beginnt mit der Geburt
und dauert ein Leben lang!

Die vom Bildung sressort und vom Le-
sezentrum Steiermark umg esetzte I n-
itiative zur Lesefrühförderung wil l vor
al lem eines: das Buch und das Vorle-
sen in den M ittelpunkt von Famil ien
stel len.
Lesen basiert auf Beziehung und Le-
seförderung beg innt in der Famil ie be-
reits im Babyalter. Vorlesen ist ein
innig es Erlebnis, bei dem durch die
vertrauten Stimmen der Eltern Bin-
dung entsteht. Kinder, denen reg el-
mäßig vorg elesen wird, entwickeln
nachweisl ich mehr Einfühlung sver-
mög en und lernen, sich besser auszu-
drücken.
I n der „Buchstart Steiermark“-Tasche
befinden sich neben dem Buch „Was
macht die M aus“ verschiedene I nfor-
mationsmaterial ien und wird mit dem
Babypaket der G emeinde an die Fa-
mil ien ausg etei l t.
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Praktikantinnen

I n diesem J ahr hat die G emeinde erst-
mals zwei Ferialpraktikantinnen für die
G emeindeverwaltung aufg enommen.
Beate Rußold und Sel ina Stockreiter
haben in jewei ls drei Wochen unsere
M itarbeiter tatkräftig bei diversen Auf-
g aben unterstützt. Das Einsatzg ebiet
war vielfältig und auch wenn in dieser
kurzen Zeit nicht al le Aufg abeng ebiete
zug äng l ich g emacht werden konnten,
so waren beide von der Vielfältig keit
der G emeindeaufg aben überrascht.
Wir bedanken uns bei den beiden für ih-
ren Einsatz und wünschen ihnen für ihre
weitere berufliche Ausbildung viel Erfolg.

I n diesem J ahr ist es erstmals g elun-
g en einen Sommerkinderg arten für
beide ehemal ig en G emeinden ins Le-
ben zu rufen. G emeinsam hat man sich
darauf g eeinig t, den Kinderg arten in
den ersten drei Ferienwochen diesmal
in St. Katharein zu führen. I nsg esamt
haben acht Kinder aus beiden Ortstei-
len daran tei lg enommen.
Die Leiterin unseres Sommerkinder-
g artens, Sonja Schaffenberg er, vom
Pfarrkinderg arten St. Katharein, wurde

von Barbara Krenn und von den bei-
den Ferialpraktikantinnen I nes H aus-
berg er und Vanessa H offmann
abwechselnd für jewei ls eine Woche
unterstützt.
M it l iebevol ler Betreuung stand für die
Kinder viel frische Luft, spielen nach
Lust und Laune, basteln, sing en, tan-
zen und vieles mehr am Prog ramm.
I m nächsten J ahr wird der Sommer-
kinderg arten im G emeindekinderg ar-
ten Trag öß veranstaltet.

Sommerkindergarten

Spiel und Spaß in den ersten drei Ferienwochen.

Käferltreff

Spielerisches Beisammensein und Raum für
gegenseitigen Austausch.

Die G emeinde Trag öß - St. Katharein
lädt al le Kinder von der G eburt bis zum
Kinderg arteneintritt herzl ich zum Kä-
ferltreff ein. H ier g ibt es die M ög l ichkeit
andere Eltern zu treffen; um zu plau-
dern und sich auszutauschen. Die Kin-
der lernen sich spielerisch kennen und
können Kontakte knüpfen.

Ortsteil St. Katharein
I m Ortstei l St. Katharein werden diese
Treffen bereits seit einig en J ahren
durchg eführt. Der Käferltreff findet je-
den 2. Freitag von 9.30 U hr bis 1 1 .00
U hr im Veranstaltung szentrum St. Ka-
tharein (2. Stock) statt.

Neu im Ortsteil Tragöß
Es freut uns besonders, dass Dank der
I nitiative von einig en M ama's jetzt auch
im Ortstei l Trag öß eine G ruppe ins Le-
ben g erufen wurde.
J eden 2. Donnerstag treffen sich inter-
essierte M ama's mit ihren Kindern von
9.30 U hr bis 1 1 .00 U hr im Standesamt
der Bürg erservicestel le in Trag öß.

„Kommt, ich lad' euch al le ein,
hier bei mir im Kreis zu sein.

Lasst uns was g emeinsam machen,
sing en - tanzen - lachen!

Für die Kinder klatschen wir,
sag en laut „H al lo“ zu dir.

Schön, dass du heut' bei uns bist,
wir hätten dich sonst sehr vermisst!“

Nächste Gemein-
deratssitzung

Am 29. November 2018 um
19 Uhr findet die nächste
Gemeinderatssitzung statt.

Die Tag esordnung wird fristg erecht an
den Amtstafeln und auf der Website
der G emeinde kundg emacht.
Interessierte Bürger sind als Zuhörer
gerne zum öffentl ichen Teil der Sitzung
eingeladen.
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Schulen in der Gemeinde

Sanierungsprogramm und Schwerpunktaktion für eine bessere EDV-Ausstattung unserer
Schulen wurde in den Sommermonaten umgesetzt.

Auf Basis eines einstimmig en G e-
meinderatsbeschlusses wurden die
Klassen der Volksschule Trag öß (2
Klassen) , der Volksschule St. Kathar-
ein (2 Klassen) und der N M S Trag öß-
St. Katharein (5 Klassen) mit Videobe-
amern, Leinwänden sowie Laptops
ausg estattet. Damit kann der U nter-
richt zeitg emäß g estaltet werden, wei l
heutzutage immer mehr Lernprogram-
me über den PC angeboten werden.

Frische Farbe und neue Möbel
Zusätzl ich wurden die Volksschulklas-
sen der Volksschule Trag öß neu aus-
g emalt und erstrahlen nun in einem

freundl ichen und sehr farbenfrohen
Licht. Der g esamte Vorplatz wurde neu
asphaltiert, wei l d ie bestehende Pflas-
terung eine Entwässerung unmög l ich
machte und die Pfleg e mit einem sehr
g roßen Aufwand verbunden war.
I n der N M S Trag öß - St. Katharein wur-
den al le Schülertische und -sessel er-
neuert. Die vorhandenen M öbel waren
bereits über 40 J ahre alt und haben
sich ihren „Ruhestand“ verdient.

M it U nterstützung des Landes Steier-
mark konnte diese g roße I nvestition
letztendl ich finanziert werden.

„Starthilfe“ zum Schulbeginn
Für insg esamt 1 6 Kinder hat im H erbst
ein neuer Lebensabschnitt beg onnen.
Bürg ermeister H ubert Zinner und G e-
meindekassier Ronald Wenning er be-
suchten die Schulanfäng er am 1 .
Schultag in den beiden Volksschulen.
Mit l ieben Wünschen wurde jedem
Kind eine gefül lte Schultüte überreicht.
Als „Starthi l fe“ erhalten die Kinder von
der G emeinde die notwendig e G rund-
ausstattung . Somit steht einem g elun-
g enen Start in den Schulal l tag nichts
mehr im Weg e. N eben dem Lernen
sol l aber natürl ich auch der Spaß und
die Freude nicht zu kurz kommen!

Jugend- und Familienförderungen
in Tragöß - St. Katharein

Jugend
Fahrtechnikkurs (Zuschuss 50 %) max. € 1 00,00
Abschluss Lehre, Fachschule, M atura € 1 00,00
Abschluss Studium € 200,00
(Die Zuschüsse sind g eg en Vorlag e der Rechnung , des Zeug nisses
oder der Diplomurkunde am G emeindeamt abzuholen.)

Familie
J ung famil ie bis 35 J ahre bei G ründung
eines eig enen H ausstandes: € 1 50,00
G eburt (Babypaket) € 1 00,00
Schulbeg inn Erstausstattung
M usikum Laming tal (jährl icher Kostenbeitrag /Kind) € 250,00

Heizkosten-
zuschuss 2018

Das Land Steiermark g ewährt einen
einmal ig en H eizkostenzuschuss in der
H öhe von 1 20 Euro. Durch diesen Zu-
schuss sol len einkommensschwache
H aushalte, die von den Preissteig e-
rung en für Energ iepreise betroffen
sind, finanziel l unterstützt werden.

Einreichfrist: 21 .1 2.201 8

Die Anträg e können bis 21 . Dezember
201 8 am G emeindeamt St. Katharein
oder der Bürg erservicestel le in Trag öß
eing ereicht werden.
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Biomüll

Möglichkeit der Entsor-
gung mittels Tonne.

Auf vielfachen Wunsch wurde in den
letzten M onaten in unserer G emeinde
die Biomül ltonne eing eführt und viele
H aushalte machen bereits von dieser
M ög l ichkeit G ebrauch.
Auf G rund von einig en Anfrag en zur
Reinig ung der Biomül ltonne bietet die
G emeinde Papiereinstecksäcke in
verschiedenen G rößen an. Es besteht
auch die M ög l ichkeit, d ie Biomül ltonne
im Rahmen der Abfuhrtour direkt über
die Firma Saubermacher reinig en zu
lassen.

Reinigung im Rahmen der Abfuhr:

Tonne € 6,00 / Reinig ung

Papiereinstecksäcke:

1 20 Liter € 0,70 / Stück
240 Liter € 1 ,00 / Stück

1 0 Liter € 60,00 / 500 Stück
7 Liter € 50,00 / 400 Stück

Was darf in die Biomülltonne?
Fal lobst, Schnittblumen, zerkleinerter
H ecken-, Strauch- und Baumschnitt,
M ähg ut, Laub, Obst- und G emüseab-
fäl le, Tee- und Kaffeesud (ohne Verpa-
ckung) , Zimmerpflanzen (zerkleinert,
ohne Topf) , Zitrusfrüchte und Eier-
schalen, Lebensmittelreste, verdorbe-
ne Lebensmittel (ohne Verpackung ) .
G ewerbl iche Abfäl le dürfen nicht ent-
sorg t werden!

Kehrbuch

Was muss darin verzeichnet
werden und wer führt es?

Die Pfl ichten des öffentl ich zug elas-
senen Rauchfang kehrers sind in der
steiermärkischen Kehrordnung g enau
definiert. Dazu g ehört auch, dass er im
Einvernehmen mit dem Verfüg ung s-
berechtig ten (also dem Betreiber der
H eizanlag e) ein Kehrbuch zu führen
hat. Dieses Kehrbuch ist auf Verlang en
der Behörde vorzuleg en und bleibt
beim Betreiber der H eizanlag e.
Dokumentiert und vom Rauchfang -
kehrer mit Stempel und Unterschrift
bestätigt werden die durchgeführten
„sicherheitsrelevanten Tätigkeiten“, au-
ßerdem die Adresse der Anlage, die Art
der Heizanlage, die Anzahl der Feuer-
stätten und natürl ich das Datum an
dem die Arbeiten durchgeführt wur-
den. Auch wenn der Rauchfangkehrer
bei Gefahr in Verzug ein Heizverbot
ausspricht ist das zu dokumentieren.

Dokumentation, Aufbewahrung
Eine g ewissenhafte Dokumentation
wird empfohlen, denn schl ießl ich dient
es im Schadens- oder U ng lücksfal l als
Beweismittel . Wichtig wäre es auch,
das Kehrbuch nicht im H eizraum auf-
zubewahren, sondern außerhalb der
Brandschutztüre. Das Kehrbuch gibt es
am Gemeindeamt, der Bürg erservice-
stel le oder bei ihrem öffentl ich zug e-
lassenen Rauchfang kehrer.

Zivilschutz
Probealarm

Bundesweiter Zivilschutz-
alarm am Samstag, dem
6. Oktober 2018

Zwischen 1 2.00 und 1 2.45 U hr wer-
den nach dem Sig nal „Sirenenprobe“
die drei Zivi lschutzsig nale „Warnung “,
„Alarm“ und „Entwarnung “ in g anz Ös-
terreich ertönen. Der Probealarm
dient einerseits zur Ü berprüfung der
technischen Einrichtung en des Warn-
und Alarmsystems, andererseits sol l
d ie Bevölkerung mit diesen Sig nalen
und ihrer Bedeutung vertraut g emacht
werden.

Die Bedeutung der Signale:

Sirenenprobe: 1 5 Sekunden

Warnung: 3 M inuten g leich bleiben-
der Dauerton: H erannahende G efahr!
Radio, Fernseher bzw. Internet einschal-
ten, Verhaltensmaßnahmen beachten.

Alarm: 1 M inute auf- und abschwel-
lender H eulton: G efahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlich-
keiten aufsuchen, über Radio oder
Fernsehen bzw. Internet durchgege-
bene Verhaltensmaßnahmen befolgen.

Entwarnung: 1 M inute g leichbleiben-
der Dauerton: Ende der G efahr!
Weitere H inweise über Radio, Fernse-
hen bzw. I nternet beachten.

Einladung zur Bürgerversammlung
am Freitag, dem 16. November 2018
um 19.00 Uhr
im Veranstaltungszentrum St. Katharein

Wir möchten Sie an diesem Abend über Ereignisse und aktuel le Themen in unserer

Gemeinde informieren. Die gesamte Bevölkerung ist herzl ich dazu eingeladen!

Ihr Bürgermeister Hubert Zinner
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Laufende Projekte

Trotz einig er Verzög erung en im bau-
technischen Bereich kann man davon
ausg ehen, dass im Frühjahr 201 9 die
Eröffnung des g esamten Areals statt-
finden wird. So ist der g esamte I nnen-
bereich nahezu fertig g estel l t. Ledig l ich
Tei le der Beleuchtung , die I nnentüren
und die Einrichtung fehlen noch. Diese
Arbeiten wurden jedoch bereits in Auf-
trag g eg eben bzw. werden von den
M itarbeitern der G emeinde in Eig en-
reg ie erledig t.
Der Bereich der Verwaltung für den
zukünftig en Betrieb des Areals wurde
ebenfal ls bereits vorzeitig org anisiert.
Sämtl iche steuerl ichen Reg elung en,
die ja wesentl ich umfang reicher wer-
den als bisher, sind mit den betroffe-

nen Steuerberatern und mit dem
Finanzamt abg eklärt. Somit sind al le
vertrag l ichen Vereinbarung en mit den
zukünftig en „N utzern“ des G ebäudes
mög l ich und bereits beschlossen.
Der Fremdenverkehrsverein Tragöß –
Grüner See wird einen Teil des Gebäu-
des für den Betrieb von Tourismusbü-
ro, Verkauf und Lang lauf mieten.
Seitens der G emeinde findet die Bür-
g erservicestel le Platz in den neuen
Räumlichkeiten.
Den Bereich der G astronomie wird
Frau Karin Döring übernehmen. Sie
wird einen g roßen Tei l des G ebäudes
pachten und ebenfal ls im Frühjahr mit
dem Betrieb starten.

Tourismusbüro, Servicestelle der Gemeinde

Die Arbeiten rund um das neue Tourismusbüro sind schon weit fortgeschritten.

Wasserversorgung / Kanalisation

Der Gemeinderat hat ein Projekt zur Instandsetzung der Wasserleitungen beschlossen.

Die Planung der Sanierung en erfolg t
über die Wintermonate, die umfassen-
den Arbeiten werden im kommenden
J ahr umg esetzt.

Ortsteil St. Katharein
I m Ortstei l St. Katharein sind die bei-
den Quellstuben (Hüttengraben/Ober-
tal) über 50 J ahre alt und müssen zum
Tei l erneuert werden.

Ortsteil Tragöß
Wie im letzten Jahr bereits angekündigt
ist es dringend notwendig im Ortstei l
Pichl-Großdorf die Wasserversorgungs-
anlage tei lweise zu sanieren. Vor al lem
beim Leitung snetz treten immer wie-

der Probleme mit Rohrbrüchen auf,
die auf G rund des Alters und des Zu-
standes der Rohrleitung en entstehen.
Zusätzl ich ist eine g rößere I nvestition
für die Erneuerung des H ebewerks
beim Tiefbrunnen fäl l ig , wei l eine der
Pumpen vol lständig ausg efal len und
nicht mehr reparaturfähig ist. Zudem
ist mit einem Ausfal l der zweiten Pum-
pe auf G rund des fortg eschrittenen Al-
ters jederzeit zu rechnen.

Kläranlage Oberort
Die Kläranlag e in Oberort ist trotz er-
folg ter Erneuerung leider nicht ausrei-
chend dimensioniert und entspricht in
keiner Weise den vorg eg ebenen An-

forderung en. Es ist daher unumg äng -
l ich al le M ög l ichkeiten für eine g e-
setzeskonforme Lösung in Betracht zu
ziehen. Die Ang eleg enheit wird in das
g eplante Projekt zur Sanierung der
Wasserversorg ung miteing ebunden.

Die Brücke zur Kläranlag e ist in einem
sehr schlechten Zustand. Die beste-
hende Beschränkung von 3,5 Tonnen
wurde so g ut wie nicht eing ehalten,
weshalb der G emeinde nichts anderes
übrig bl ieb, als die Brücke für den PKW-
und LKW-Verkehr bis zur Sanierung zu
sperren. Für Fußg äng er und Radfahrer
bleibt die Brücke offen.
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Rundweg um den Grünen See

Das Projekt wird im Winter fertig geplant und soll im Jahr 2019 umgesetzt werden.

I n d en l etzten M on aten kon n ten i n
vielen Verhandlung en mit den betrof-
fenen G rundeig entümern g rundsätzl i-
che Einig ung en erzielt werden, die
einen barrierefreien Weg um den G rü-
nen See ermög l ichen.
Vor al lem mit Frau M onika Leisenber-
g er wurden auf Basis einer notariel len
Vereinbarung sämtl iche U nklarheiten
rund um ihren Weg antei l ausg eräumt.
Die Lieg enschaft Leisenberg er wird an
den bestehenden Kanal ang eschlos-
sen und durch die Ü bernahme des so-

g enannten „H ochwasserweg es“ ins
öffentl iche G ut der G emeinde erhält
das Anwesen auch eine offiziel le Zu-
fahrt. Die finanziel len Belang e für die-
se doch wesentl ichen Verbesserung en
für die G emeinde Trag öß -St. Kathar-
ein und die Lieg enschaft Leisenberg er
konnten ebenfal ls klar g ereg elt wer-
den.
Der Weg rund um den G rünen See
wird natürl ich nicht für den öffentl ichen
Verkehr (auch nicht für das Radfahren)
freig eg eben.

Das Vereinsg ebäude des SC Trag öß –
St. Katharein in Oberdorf ist bereits in
die J ahre g ekommen und bedarf einer
dring enden Sanierung und beinahe
vol lständig en I nstandsetzung .
Die Verantwortl ichen des Vereins ar-
beiten bereits seit mehr als einem J ahr
an der Planung und vor al lem finanzi-
el len U msetzung des doch sehr inten-
siven Projektes. Der tei lweise U mbau
wurde auch notwendig , wei l d ie Vor-
aussetzung en für den Betrieb der Fuß-

bal lmeisterschaft nicht mehr g eg eben
waren. So muss der Zuschauerbereich
vol lständig vom Raum für die Spieler
und Schiedsrichter g etrennt werden.
Von der G emeinde wurden bereits die
WC-Anlag en für die Zuschauer errich-
tet und die Wasserversorg ung der Lie-
g enschaft erneuert.
Die Finanzierung der G esamtinvestiti-
on in H öhe von ca. € 1 85.000,-- ist auf
G rund des g roßartig en Eng ag ements
des Vereins, der finanziel len U nterstüt-

zung einig er Wirtschaftsbetriebe, der
G emeinde Trag öß - St. Katharein und
des Landes Steiermark g esichert.

Vereinsgebäude SC Tragöß - St. Katharein

Der gesamte Umbau des Gebäudes wurde von der Vereinsführung geplant und mit vollem
Elan und vor allem auch Dank der tatkräftigen Mithilfe vieler Vereinsmitglieder in Angriff
genommen.

Festsaal Tragöß

Die Erneuerung der Lichttechnik wird noch in diesem Jahr erfolgen.

Wie bereits in der Bürg erversammlung
des Vorjahres ang ekündig t wird der
Festsaal im Veranstaltung szentrum
Trag öß saniert und verschönert. Vor al-
lem die Beleuchtung ist in einem Zu-
stand, der einen vol lkommenen
N eubau der Anlag e notwendig macht.
I n den letzten M onaten haben unsere

M itarbeiterinnen Tanja H ausberg er
und Anna Eder den Festsaal inkl . der
N ebenräume und der Küche auf Vor-
dermann g ebracht. Sämtl iche nicht
brauchbaren Altbestände wurden ent-
sorg t und die Räumlichkeiten sind nun
trotz der vorhandenen G ebrauchsspu-
ren wieder „ansehnl ich“.
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Unsere BevölkerungUnsere Bevölkerung

Geburten 06.06.2018 – 19.08.2018
Ein herzliches Willkommen den neuen Erdenbürgern!

03.07.2018
Noel Markus Paßler
Andrea und M arkus Paßler,
Oberort

05.08.2018
Rosa Reiter
Ricarda Reiter und M arcel M oser,
Oberort

14.08.2018
Valentina Marie Petz
J ul ia Krenn und Stephan Petz,
St. Katharein

06.06.2018
Vincent Mattausch
Carina M attausch und M ichael
Schabiner, Pichl-G roßdorf

09.06.2018
Emilia Rieß
Theresa Rieß und Thomas J auk,
St. Katharein

18.06.2018
Isabella Roßböck
Eva Roßböck und J ohannes Steer,
St. Katharein

19.08.2018
Mia Neuffer
Lisa N euffer und Dominik Pfing stl ,
Pichl-G roßdorf

19.08.2018
Leopold Brauneis-Weber
M anuela und
H erwig Brauneis-Weber,
St. Katharein
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Sterbefälle 06.06.2018 – 31.08.2018
Wir gedenken unserer Verstorbenen.

Adolf Wolfg ruber, g eb. 1 937, N iederdorf
Reinhold Reising er, g eb. 1 935, Oberort
Walter Kohlhuber, g eb. 1 929 St. Katharein

Hochzeiten
Wir gratulieren herzlich!

08.06.2018
Skaja Auskalne und
Rainer Frauwal lner

09.06.2018
Verena G raf und

Christian Pol lerus

09.06.2018
Kerstin Stockreiter und
M anuel Doppler

07.07.2018
Doris M ussbacher und
Christoph Ebner

07.07.2018
M anuela H ochsteiner und
G erhard H indler

18.08.2018
Li l ly Stadler und

Robert Zenz
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Bücherei
Hollerbusch

Die Zeitschriften
„Servus“ und "Geo"

erscheinen monatlich
und sind in unserer

Bücherei zu entleihen.

D ie Lebenssti l- und H eimatzei-
tung „Servus in Stadt und
Land“ ist ein saisonales und

reg ionales M ag azin, das die Werte und
Traditionen des Alpenraumes wider-
spieg elt. Die österreichische Ausg abe
g ibt es seit 201 0. Eine bunte Themen-
mischung macht die Zeitschrift in-
teressant und abwechslung sreich.
Die G eschichten erzählen von Boden-
ständig keit und den M enschen in ih-
rem heimischen U mfeld. Dabei nimmt
das Brauchtum einen besonders
g roßen Stel lenwert ein. Außerdem g ibt

es zahlreiche schmackhafte Rezepte
und viele G arten- und Kräutertipps.
Farbenfrohe, stimmung svol le Fotos
runden das G esamtbi ld ab. „Servus“ ist
einfach lesenswert!

Das M ag azin „G eo“ lässt uns die Welt
mit anderen Aug en sehen. Ob pa-
ckende G eschichten, opulente Bi lder
oder die Beantwortung wichtig er Fra-
g en des Lebens — bei der breiten
Themenauswahl ist bestimmt für je-
den G eschmack etwas dabei!

I n diesem Buch finden Sie 365 herzer-
wärmende G eschichten und wunder-
schöne G edanken. Es ist wie ein Tel ler
dampfender H ühnersuppe, die das
H erz erwärmt und in schwierig en Zei-
ten Trost spendet. Das Buch ist ein
ständig er Beg leiter für jeden Tag . Es
zeig t uns vor al lem, dass jeder die
M ög l ichkeit hat, immer das Beste aus
einer Situation zu machen. M enschen
erzählen aus ihrem Leben: Von U n-
g lück, H offnung und Rückschläg en. Es
kommt oft durch M ut und Kraft zu
überraschenden Wendung en.

„Wenn wir aufhören, unsere Energ ie
dazu zu benutzen, uns zu ärg ern, an-
deren die Schuld zu g eben und ihnen
g eg enüber verbittert zu sein, haben wir
g enug Kraft, um uns um unsere eig e-
nen Bedürfnisse zu kümmern. Al l d ie
G efühle zuzulassen, die in uns sind
und einem anderen verg eben ist ein
G eschenk, das wir uns selbst machen.
Es wird heitere G elassenheit g enannt.“
Sharon Weg scheider-Cruse

Ein herrl iches Buch, welches wir nur
jedem empfehlen können.

Hühnersuppe für die Seele
Zum Kraftschöpfen

Jack Canfield und Mark Victor Hansen, Goldmann Verlag
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Viele Geschichten in diesem Buch sind
Schilderungen aus dem Alltag. Sie be-
richten von kleinen Bosheiten und

Spaßmachern der oft sehr armen
Landbevölkerung. Manche der Ge-
schichten reichen bis in die Gegenwart
und wurden zusammeng etrag en und
niederg eschrieben, um nicht in Ver-
g essenheit zu g eraten. Hier finden Sie
eine kleine Leseprobe:

Der Mann sieht uns!
Frau Schloffer aus H irnsdorf hatte
g leich heraußen, wie die Kinder zum
Ordnung halten zu beweg en sind. Be-
vor sie das Kinderprog ramm („Kas-
perl“, oder die erste Tiersendung „Furi“
und „Lassie“) einschaltete, schärfte sie
den Kindern ein: „So, zuerst tuats ein-
mal sauber zusammen räumen. Wei l
der H err im Fernseher sieht al les. U nd
wenn es so ausschaut in unserer Stu-
be, da müssen wir uns ja schämen!“

Spaßvögel
Boshafte und brave Leute aus der Steiermark

Engelbert Kremshofer, Eigenverlag 2016

Das Bi ld von M ärchen, G eisterg e-
schichten und Krimis handelt oft von
N ebel , Vol lmond und feuchtem M oos,
welch eine wunderbare I dee für eine
schaurig schöne G änsehaut. Es ist ei-
ne schöne Fantasie, denn nur wenig e
Pflanzen sind so eng verbunden mit
G eschichten wie das M oos. N iemand
weiß so richtig was sich unter dichten
und g rünen M oosteppichen tatsäch-
l ich verbirg t. M ärchenfig uren, die im
Wald leben, werden oft mit M oos in
H aaren oder Bärten darg estel l t, das
symbol isiert Alter und N aturverbun-
denheit.
M oose und Flechten sind die ältesten
Pflanzen und überstehen viele Extre-
me. Sie g edeihen auf fast kahlen Fel-
sen und überstehen im Sommer bis zu
plus 70°C H itze. Auch minus 20°C Käl-
te im Winter ist für diese Pflanzen kein
Problem. I n den Wäldern überziehen
M oose wie ein wunderschöner Tep-
pich den Waldboden.

Flechten g ibt es auf der g anzen Welt in
rund 25.000 Arten, davon in M itteleu-
ropa etwa 2.000. Sie wachsen nur sehr
lang sam, meist nur wenig e M il l imeter
im J ahr und können nur an Orten über-
leben, an denen sie nicht durch Blätter
von Bäumen überwuchert werden.
Flechten zählen zu den lang lebig en
Lebewesen und ihr Alter kann mehre-
re hundert J ahre sein. I n Einzelfäl len
können sie schon 4.500 J ahre errei-
chen. I m hohen N orden sind Flechten
in den Wintermonaten H auptbestand-
tei l der N ahrung für Rentiere.
Flechten sind Ü berlebenskünstler, ob

in den heißesten Wüstenreg ionen
oder im Polarg ebiet. Sie besiedeln in
verschiedenen Farben Bäume, M au-
ern, Felsen und Waldböden und sind
fast überal l zu finden. Wer an H erbst-
tag en aufmerksam durch unser Tal
fährt oder wandert, wird an so man-
chen Felsen einen dieser Ü berlebens-
künstler in Form von g elben Flecken
entdecken.

Für besonders seltene M oosarten bie-
tet mit ihren feuchten und nährstoff-
reichen Böden die M arienklamm bei
Trag öß-Oberort ideale Beding ung en.

Wussten Sie ...

. . . dass M oose im Wald vor al lem an
der Wetterseite der Bäume wachsen
(meist Westen) und so als eine Art
Kompass dienen können.

Eure Eva

Zauberhafte Moose und Flechten in unseren Wäldern

Nur wenige Pflanzen sind so eng verbunden mit Geschichten wie das Moos.

Elmar

David McKee

Elmar ist kein Elefant wie al le anderen.
Er ist kunterbunt kariert und wo er auf-
taucht, ist es immer lustig. Die Kinder
entdecken in verschiedenen Geschich-
ten Elmar's Welt und einfühlsam wer-
den auch schwierige Themen wie z. B.
Integration und Toleranz aufgegriffen.
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Gesundheit
& Nachhaltigkeit

Alleine schon die Farben der Früchte
sind im H erbst ein G enuss für das
Aug e. Der ausg epräg te, kräftig e G e-
schmack machen sie auch zu einem
Erlebnis für den G aumen. Zudem be-
reichert man sich auf diesem Weg mit
wertvol len Vitaminen, G erbstoffen, Bit-
terstoffen und vielen weiteren sekun-
dären I nhaltsstoffen dieser Pflanzen.
Der G eschmack und der G ehalt der
I nhaltsstoffe kann sehr unterschiedl ich
sein und ist von Lage, Wetter und Reife-
grad der Früchte abhängig.
G rundsätzl ich g i l t es, nur Früchte ver-
wenden und pflücken, die man wirkl ich
sicher kennt. Bei Zweifeln sol l te man
besser die Fing er davon lassen oder
einen Fachmann zu Rate ziehen!

Meine persönlichen Favoriten
Die H ag ebutten der wi lden Rose ver-
wende ich sehr g erne g etrocknet als
Tee und eing ekocht als M armelade.
M it Weissdornfrüchten bereite ich am
liebsten einen Wildfruchtl ikör zu. Ein
Chutney oder eine M armelade aus
Ebereschen ist ein besonderes, jedoch
bitteres G eschmackserlebnis.

Meine Rezept-Tipps für Sie:

Vogelbeer-Kompott
Zutaten: 1 kg g erebelte, g ewaschene
und von den Stielansätzen befreite Vo-
g elbeeren, ¼ l Wasser, 1 25 ml Rum,
1 5 dag Zucker, M ark von 1 Vani l le-
schote, 1 kleines Stück Zimtrinde.

Zubereitung : Wasser, Rum, M ark einer
Vani l leschote, Zucker und Zimtrinde
ca. 5 M inuten köcheln lassen. Die Vo-
g elbeeren dazu g eben und nochmals
ca. 5 M inuten kochen lassen. I n heiß
ausg espülte Gläser füllen und sofort
verschließen. Bei Zimmertemperatur
abkühlen lassen.
Dieses bittere Kompott passt g ut zu
Pudding oder Eis, aber auch zu Wild
und G eflüg elspeisen.

Vogelbeer-Marmelade
Zutaten: ½ kg Vogelbeeren gerebelt,
gewaschen, eingefroren und aufgetaut,
½ kg Zucker
Zubereitung : Die Früchte mit wenig
Wasser au fkoch en u n d d an n ca. zeh n
M i n u ten wei ch koch en . Du rch d i e
Fl otte Lotte passi eren u n d an sch l i e-
ßen d m i t d em Zu cker g u t verrü h ren ,
n och m al s fü r ca. 20 M i n u ten koch en
l assen (g el i ert m ei sten s oh n e Zu g abe
von G el i erh i l fsm i ttel ) . H ei ß i n vorbe-
rei tete G l äsch en fü l l en u n d sofort
versch l i eßen .
Die M armelade ist sehr herb im G e-
schmack. U m den G eschmack etwas
zu vermildern, kann man mit Äpfeln,
Birnen oder Brombeeren eine M isch-
marmelade zubereiten.

Vogelbeere, Eberesche
(Sorbus aucuparia)

Die Eberesche, auch Vog elbeere g e-
nannt, wächst als Baum oder als
Strauch und wurde schon in der Antike
g enutzt.
Die Früchte enthalten reichl ich Vitamin
C, G erbstoffe, Pektin, Zitronen- und
Apfelsäure, (Para-) Sorbinsäure, Sorbit
sowie Karotinoide (Farbe) .
Die Vog elbeere ist vielseitig verwend-
bar, man kann sie unter anderem zu
M armelade, Saft, Chutney oder M us
verarbeiten.
Die Dolden sol len bei der Ernte sehr
reif sein. Das erkennt man daran, das
die Dolden schön nach unten häng en.
M an sol lte sie nur abg erebelt verwen-
den, wei l d ie Stiele besonders bitter
schmecken. Vog elbeeren sind nicht
g iftig , werden jedoch immer g eg art.
Einfrieren mildert den herben G e-
schmack.

Anita Gruber,

Kräuterpädagogin

Wildfrüchte - Vitamine für den Winter

Das Kochen und die Verarbeitung von Wildfrüchten ist eine Bereicherung für jede Küche.
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Aus den Printmedien erfuhr ich von
der Kritik des Rechnung shofes über
die wie es da heißt „mang elnde Kon-
trol le der niederg elassenen Ärzte“.
Erst war mir der Artikel recht eg al , sind
wir es nämlich schon g ewohnt mit zu-
sätzl ichen Belastung en konfrontiert zu
werden – Arzneimittelsicherheit mit Im-
plementierung ins EDV-Programm, EL-
GA-E-Medikation, die Ankündigung
verstärkter Kontrol len durch das Ar-
beitsinspektorat und zu guter Letzt das
Bürokraten-Ungetüm DSGVO (Daten-
schutzgrundverordnung) .
N ach läng erem N achdenken aber
reiht sich diese Aufforderung des
Rechnung shofes, die Kontrol len noch
mehr zu forcieren, in ein Schema ein,
das ich so nicht mehr unkommentiert
stehen lassen wil l . U nd es ist dies ein
Vorg ehen wie es nicht nur uns Ärzte
betrifft, sondern es scheint schon fast
die log ische Konseq uenz für unsere
Entscheidung sträg er zu sein, ein Kon-
zept zu verfolg en, welches es für die
kleinen Betriebe immer schwierig er
macht zu bestehen und es auch immer
uninteressanter macht einen Kleinbe-
trieb zu g ründen.
Die Reg ierung en der letzten J ahrzehn-
te haben es aber, al les wohlg emerkt
g utg emeint im Sinne der Kunden, mit
ihren Erlässen und Verordnung en zu
Qual itäts-, Kontrol l- und Dokumentati-
onspflichten dazu gebracht, die Eröff-
nung eines Betriebes immer schwieriger
zu machen, respektive die Führung des-
selben auch nicht gerade leichter ge-
macht.

Neue Hygienerichtlinien,
Rauchergesetze, Registrierkassa
und Allergenverordnung
I ch kann mich noch g ut erinnern als
ein Aufschrei durch die Kleinbauern-
schaft g eg ang en ist, dass nicht mehr
am H of g eschlachtet werden darf, es
sei denn es würden neue H yg iene-
richtl inien umg esetzt. Das führte dazu,
dass viele Bauern, die zuvor ab H of
verkauften, damit aufhörten. Ein mün-
dig er Bürg er braucht kein Zertifikat an

der Wand des Stal les dafür, um zu er-
kennen dass ordentl iche Arbeit g eleis-
tet wird. U nd g enau diese M ündig keit
wird uns von unseren Entscheidung s-
träg ern in der Pol itik aberkannt, wei l
sie offenbar den Bürg ern nicht mehr
zug etraut wird. Das ist eine Entwick-
lung die eig entl ich eine Beleidig ung
für uns al le darstel l t, wei l sie die Pol itik
und unsere Pol itiker über das Volk
stel l t.
N ach dem Bauernsterben kamen die
Raucherg esetze für die Wirte mit U m-
bauen, dann doch nicht Umbauen,
dann doch wieder Umbauen oder auch
nicht. Wer das alles als kleiner Wirt am
Land gestemmt hatte, der musste dann
201 6 eine Registrierkasse anschaffen.
Zudem drang sal iert man die Wirte und
ihre Köche seit neuestem mit der Al l-
erg enverordnung — ich weiß eig entl ich
nicht, wie die G enerationen vor uns
überlebt haben ohne A, C, G , . . . in der
Speisekarte. Bitte, l iebe Leser, ent-
schuldig en Sie meinen Sarkasmus an
dieser Stel le, aber das ist wieder g enau
diese Entmündig ung , die ich mir als
Bürg er nicht mehr g efal len lassen wil l .
J eder Al lerg iker kann frag en und wird
vom Wirt seines Vertrauens ein Essen
ohne Laktose oder sonst was kredenzt
bekommen.

Ärztliche Versorgung am Land
Der Schritt in die ärztl iche Selbstän-
dig keit am Land wird von vielen jung en
Kol leg en nicht so leicht g ewag t, und
das nicht zuletzt weg en der immer
mehr überbordenden Bürokratie und
der Reg ul ierung s- und Ü berprüfung s-
wut unserer Pol itik.
I ch bin nun seit fünf J ahren als Land-
arzt in Trag öß – St. Katharein nieder-
g elassen. I n diesen fünf J ahren wurde
meine H ausapotheke im Rahmen ei-
ner Ü berprüfung von Org anen der Be-
zirkshauptmannschaft visitiert und
kontrol l iert. Dann durfte ich auch
schon der G ebietskrankenkasse mei-
ne Verschreibung von „chefärztl ichen-
RE2“-M edikamenten dokumentieren
und zur Ü berprüfung überlassen. Zu-

dem überprüft die Krankenkasse re-
g elmäßig , ob ich nicht zu viele
Laboruntersuchung en mache, und
wenn doch erhalte ich eing eschrieben
Post, dies zu unterlassen. M onatl ich
erhalte ich eine Aufstel lung wie mein
Verschreibung sverhalten und die von
mir „verursachten Kosten“ im Ver-
g leich zum Standard-Arzt l ieg en. M ei-
ne medizinischen G eräte sind in Listen
zusammeng efasst und werden al le ein
bis zwei J ahre ähnl ich dem Pickerl
beim KFZ überprüft, was auch al les
o.k. ist, selbig es aber viel Zeit, N erven
und auch G eld kostet. Ebenso hatte ich
vor zwei J ahren diese vom Rech-
nung shof kritisierte Qual itätsüberprü-
fung von der ÖQU M ED vor Ort in
meiner Ordination, die überprüfte ob
meine Ordination wohl den g eforder-
ten Standards entspricht. Al len diesen
Qual itätsstandards haben ich und auch
meine Assitentinnen sowie meine Or-
dination entsprochen.
U nd eben daher l iest sich ein Artikel
über die zu g ering e Ü berprüfung sfre-
q uenz der niederg elassen Ärzte, wie
vom Rechnung shof befürchtet, wie ei-
ne Verhöhnung unseres g esamten
Berufsstandes. Denn im heurig en J ahr
hat sich schon das Arbeitsinspektorat
zur Ü berprüfung der steirischen Ordi-
nationen ang esag t und wir warten g e-
spannt, wann die Datenschutzbehörde
das erste M al anklopft um unsere ca.
80 Seiten dicke Dokumentation im
Sinne der Datenschutzg rundverord-
nung g enauestens unter die Lupe zu
nehmen.

So darf ich mit einem Plädoyer für
mehr Eig enverantwortung für jeden
Einzelnen und eine Pol itik, d ie uns das
auch zutraut, schl ießen. Viel leicht hat
dann wieder wer den M ut mit H aus-
verstand an die Ding e heranzug ehen
und Qual ität nicht nur anhand von
schön g eschriebenen Zertifikaten zu
beurtei len.

Dr. Martin Hirtzi

Arzt für Allgemeinmedin

Das Sterben der Kleinbetriebe

Der Versuch einer Abhandlung zum Thema „Sterbehilfe“ aus der Sicht eines Landarztes.
(Auszug eines Briefes an das Sozialministerium und an die Presse.)



G emeinde Trag öß - St. Katharein16

Wirtschaft

Raiffeisen auf Rädern (RAR)

Neue Öffnungszeiten seit 5. September 2018

St. Katharein:

Wir sind jeden M ittwoch von 8.30 bis
1 2.00 U hr mit dem g ewohnten Service
wie g ehabt am Standort vor der ehe-
mal ig en Raiffeisenbank.

Tragöß (Pichl-Großdorf):

An jedem M ittwoch N achmittag in der
Zeit von 1 4.00 bis 1 6.00 U hr betreuen
Sie unsere M itarbeiter persönl ich in I h-
ren finanziel len Anl ieg en am Standort
beim Rettung szentrum.

Bankomat
Die restl ichen Tag e der Woche steht
I hnen unsere mobi le Bankstel le beim
Rettung szentrum in Pichl-G roßdorf für
die Barg eldversorg ung mittels Banko-
mat rund um die U hr zur Verfüg ung !

Dies bis auf wenig e Tag e, wenn RAR
bei Veranstaltung en im Einsatz ist. Der
nächste Bankomatstandort befindet
sich in St. Katharein.

Bei dring enden Anl ieg en erreichen Sie
uns natürl ich in unseren Bankstel len in
Kapfenberg und Bruck.

Ihre Raiffeisenbank Leoben-Bruck

Betriebsvorstellung

Stehcafé
St. Katharein

Neuübernahme
am 29. September 2018

Diana Lenes hat das Stehcafé in St. Ka-
tharein neu übernommen. Die Eröff-
nung sfeier findet am Samstag , dem
29. September ab 1 4.00 U hr statt. Für
M usik und Verpfleg ung ist g esorg t.

Diana, Stefan und ihr Team freuen sich
auf I hren Besuch!

Öffnungszeiten:
M ontag bis Freitag ab 1 3.00 U hr
Samstag und Sonntag : Ruhetag

Al le einheimischen Betriebe sind ein-
g eladen, ihr U nternehmen in unserer
G emeindezeitung vorzustel len.
Wenn Sie I nteresse haben, melden Sie
sich bitte am G emeindeamt oder di-
rekt beim Redaktionsteam. G erne un-

terstützen wir Sie bei der Ausarbeitung
des Berichtes und sind bei der Suche
von Bi ldmaterial behi lfl ich.
Wir freuen uns auf zahlreiche Rück-
meldung en und einen Bl ick hinter die
Kul issen!

Kontakt:
Diana Lenes

St. Katharein 1 6a

861 1 Trag öß - St. Katharein

Tel .-N r.: 0664-52391 86
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Bereits in 6. G eneration ist das Famil i-
enunternehmen Tul ler ein fester Be-
standtei l der N ahversorg ung in der
G emeinde Trag öß - St. Katharein.
Schon im J ahre 1 862 betrieb J ohann
Tul ler eine G reißlerei in Rastal und
1 890 entstand im Ortskern von St. Ka-
tharein an der Laming eine G emischt-
warenhandlung , die von Karl Tul ler in
weiterer Folg e an drei G enerationen
(U rban, Alois und Robert Tul ler) wei-
terg eg eben wurde.
I n den Siebzig erjahren l ieß sich der
Trend zur Selbstbedienung nicht mehr
aufhalten und das G eschäft in St. Ka-
tharein wurde umg ebaut und verg rö-
ßert. Alois Tul ler überg ab diesen, für
damalige Verhältnisse sehr modernen
Selbstbedienungsladen, 1 974 an sei-
nen Sohn Robert Tuller — meinen Vater.

Geschäftsübernahme 1994
Anno 1 994 übernahm ich das Sparg e-
schäft in G roßdorf und ein J ahr später
den Sparmarkt in St. Katharein. Das
Famil ienunternehmen umfasst mittler-
wei le zwei weitere Standorte am
Frohnleitener H auptplatz: „Das M arkt-
platzl“ und „Tul lers G enussplatzl“.

Breites Sortiment von S-Budget
bis zur Premiumklasse
Der Wettbewerb ist seit der Zeit mei-
ner Vorfahren ung leich stärker g ewor-
den und die Zahl der G emeinden ohne
N ahversorg er steig t immer mehr. Viele
G emeinden haben bereits keinen
Kaufmann mehr. N ichtsdestotrotz ist
das M otto für den lang jährig en Erfolg
stets das g leiche g ebl ieben: H ohe
Qual ität und eine g roße Portion per-
sönl icher Service. Sie finden bei uns

ein breites Sortiment an q ual itativ
hochwertig en Lebensmitteln und Wa-
ren des täg l ichen G ebrauchs sowie re-
g ionale Spezial i täten und eine Vielzahl
an Bio-Produkten. Wir bieten Waren
von S-Budg et bis zur Premiumklasse.
Unsere Eigenmarke S-Budget hält dem
Vergleich mit Diskontpreisen durchaus
stand.

Feinkost in Bedienung, Hauszu-
stellungen, Partyservice
Vieles hat sich verändert, doch das
H erzstück meiner G eschäfte ist und
bleibt die Feinkost in Bedienung mit
frisch aufg eschnittenen Wurstspezial i-
täten und einer g roßen Auswahl an
Käsesorten, die den G eschmack eines
jeden Feinschmeckers treffen sol l ten.
Weitere Serviceleistung en sind H aus-
zustel lung en sowie unser Partyservice,
um unsere Kunden auch zu H ause zu
verwöhnen. Ob kaltes oder warmes
Buffet, Brötchen oder köstl iche Fein-
kostplatten - wir versuchen stets, I hre
individuel len Wünschen zu erfül len.
Zum Abschluss möchte ich noch ein

paar persönl iche Worte finden: Danke
unseren lang jährig en aber auch neuen
Kunden und al len Vereinen, die sich
hoffentl ich bei uns nicht nur als Kunde,
sondern auch als Freund fühlen. Einen
g roßen Antei l am Erfolg des U nter-
nehmens trag en natürl ich auch meine
M itarbeiterinnen, denen ich auf die-
sem Weg auch einen l ieben Dank sa-
g en möchte.

Lassen Sie mich I hr N ah- und nicht I hr
„N otversorg er“ sein!

Ihr Mario Tuller

Sparmarkt Mario Tuller

Qualitativ hochwertige Lebensmittel und Waren des täglichen Gebrauchs sowie persönlicher
Service sind das Motto für den langjährigen Erfolg.

Kontakt:
Sparmarkt Mario Tuller

Tel .-N r. 0664 9298978
E-M ai l : mario.tul ler@sparmarkt.at

St. Katharein
Tel .-N r. 03869 2225

Pichl-G roßdorf 25
Tel .-N r. 03868 8647

Tuller's Genussplatzl Frohnleiten Sparmarkt Tuller Pichl-GroßdorfSparmarkt Tuller St. Katharein
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Gemeindechronik

& Seinerzeit

Der H erbst zieht wieder übers Land
und so g erne man den Sommer auch
festhalten möchte, damit steht auch
wieder der Almabtrieb an.
Es kommt mir vor als wäre es g estern
g ewesen, als ich den Artikel über die
Sonnschien g eschrieben habe, dabei
ist schon wieder der nächste Redakti-
onsschluss. I ch habe mich diesmal
entschlossen, über den Almabtrieb im
Allg emeinen zu schreiben. I ch persön-
l ich freue mich immer sehr, wenn beim
Almabtreiben al le wieder g esund zu-
rück ins Tal kommen. I ch hatte nämlich
schon immer ein zieml ich mulmig es
G efühl , wenn das Vieh zwischen Fel-
sen und Dol inen „herumg ewandert“
ist.

Eure Birgit

Ein herzliches Dankeschön!
Von H errn Wolfg ang Puchleitner ha-
ben wir die freundl iche Zustimmung
erhalten, aus seinem Buch „Das Alm-
wesen in Trag öß“ I nhalte verwenden
zu dürfen, vielen Dank! Die Bi lder wur-
den uns von Famil ie Treutler vlg .
Schaffer und Famil ie Zöscher vlg .
M aurer zur Verfüg ung g estel l t, dafür
möchten wir uns ebenfal ls bedanken.

Der Almabtrieb
Aus dem 1 9. J ahrhundert wird berich-
tet, dass die „Schwoag erinnen“ für den
Almabtrieb ihre Feiertagskleider anzo-
gen und ihre Hüte mit Blumensträußen
schmückten.
Die mit Bändern und Fl itterg old g e-
schmückte G lockenkuh führte den
Zug an. Den Abschluss bi ldete zumeist
der Stier, der ein sog enanntes „Stier-
g rässing “ zwischen den H örnern trug .
Dieser Schmuck bestand aus einem
Fichtenbäumchen, das mit g länzenden
Ding en oder roten Beeren aufg eputzt
war. M anchmal hatte der Stier auch ei-
ne Stirnplatte mit einem Spruch aufg e-
bunden, z. B. „ I bin da Stier mit meine
Kia und bitt um a Winterq uartier“. Frü-
her wurde der tei lweise sehr aufwendi-
g e Kopfschmuck der Tiere von den
Sennerinnen auf der Alm herg estel l t.
M ittlerwei le wird der Aufputz zum Tei l
auf den H öfen im Tal ang efertig t.
Wenn sich im Sommer auf der Alm ein
U ng lück oder am H eimathof ein To-
desfal l ereig net, werden die Tiere ohne
Schmuck abg etrieben. Oder es ersetzt
ein „Trauerschmuck“ mit violetten und
schwarzen Bändern das übl iche „Auf-
kranzen".

Almabtriebsfest
Seit dem J ahr 2005 veranstaltet der
Tragößer Bauernbund ein Almabtriebs-
fest in der Pfarreralm, wo das ge-
schmückte Vieh wieder g ebührend im
Tal emfpang en wird.

Unser Buchtipp!
Für al le, die mehr über die G eschichte
der Trag ößer Almen erfahren möch-
ten, g ibt Wolfg ang Puchleitner in sei-
nem Buch „Das Trag ößer Almwesen“
einen Ü berbl ick über die historische
Entwicklung und deren Besonderheit.
Das Buch können Sie in der Gemeinde-
bücherei Hollerbusch ausborgen.

Birgit & Gerd

Das Almwesen

Über den Almabtrieb - die Heimkehr der Almleut' und des Viehs.

Almabtrieb 12.09.1927 1940 1950
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Kindergärten
& Schulen

Am 22.06.201 8 luden unsere Kinder
ihre Eltern, G eschwister, G roßeltern
und Freunde zum Famil ienfest ein.
„Bei uns im Dorf“ lautete unser J ahres-
thema und so beschäftig ten wir uns
mit unserem kleinen St. Katharein und
konnten sehen, wie viel wir doch besit-
zen. Beg leitet haben uns Bi lderbücher,
welche von dem Dörfchen „Swabidu“
erzählen.

Swabidu ist ein g anz besonderes Dorf,
die H äuser sehen aus wie Wol lmützen
mit lustig en Wuscheln auf der Spitze.
Die Bewohner heißen Swabidudaps,
sind kleine Wollknäuel mit zwei Armen
und zwei Beinen. U nd ein Lächeln ha-
ben sie von einem Ohr bis zum ande-
ren. I n Swabidu g ibt es die g leichen
Sorg en und Probleme wie in jedem
Dorf, im Kinderg arten und der Famil ie.

Bei unserem Fest spielten die Schul-
anfäng er die G eschichte „Das g roße
Wuschelfest“ und stel l ten dabei ihre
schauspielerischen Fähig keiten unter
Beweis. Beim Sing en und Tanzen wur-
den sie tatkräftig von unseren jüng e-
ren Kindern unterstützt.

Herzlich Willkommen!
G anz herzl ich beg rüßen wir Dominik,
Erik, J ohanna, J ustin und Viktoria neu
bei uns im Kinderg arten. Wir freuen
uns schon auf viele schöne, g emein-
same Stunden!

Pfarrkindergarten St. Katharein

Beim Familienfest zeigten die Schulanfänger ihre schauspielerischen Fähigkeiten.

I n den ersten Lebensjahren von Kin-
dern ist es sehr wichtig , dass sie g enü-
g end M ög l ichkeiten zur Auslebung
ihrer Kreativität haben.
I n unserem Kinderg arten spielt Kreati-
vität eine wichtig e Rol le — ob g emalte
Bi lder, improvisierte Tänze, selbst g e-
machte Werkstücke oder erfundene
G eschichten.
Beim kreativen G estalten stel len Kin-
der ihre Sicht der Wirkl ichkeit und ihr
Verhältnis zur Welt dar. Dabei setzen
sie sich mit eig enen Frag en, G edanken

und mit G efühlen auseinander. Sie ler-
nen sich auszudrücken, spontane I de-
en umzusetzen und zu improvisieren.
Dafür stehen den Kindern verschie-
denste M aterial ien zur Verfüg ung .
Durch selbständig es Experimentieren
werden die Feinmotorik und der U m-
g ang mit Stift, Pinsel und Schere g eübt
und g efestig t. Durch die Stärkung von
Kreativität und Selbstwert wird den
Kindern eine bessere Entfaltung ihrer
Persönl ichkeit ermög l icht.
Es ist immer wieder beeindruckend zu

sehen, mit welcher Orig inal i tät sich
Kinder kreativ betätig en und eig ene
Weg e zur Lösung von Al ltag ssituatio-
nen entdecken.

Bildungsbereich Ästhetik und Gestaltung:
Damit sich Kinder frei entfalten können, benötigen sie Zeit, Raum und Materialien.
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Gemeindekindergarten Tragöß

Gefühlvoller Abschied und viele neue Eindrücke zu Beginn des neuen Kindergartenjahres.

Familienfest im Kindergarten
I m Rahmen unseres al l jährl ichen Fa-
mil ienfestes wurde unser Kinderg arten
mit der Auszeichnung „Zahng esund-
heit - g emeinsam fördern“ belohnt.

Vor eineinhalb J ahren erklärten wir uns
bereit, an dem Kariesprophylaxe-Pro-
g ramm von Styria Vital is tei lzunehmen.
„G lückl iche Zähne - wir wissen wie`s
g eht“ lautete deshalb unser M otto für
dieses unverg essl iche Fest. M it einem
Zahnmusical , bei dem die Kinder
g roßen Einsatz zeig ten, beendeten wir
unser Projekt. Anschl ießend wurde
noch bis zum Abend hin mit unseren
zahlreichen G ästen und Famil ien g e-
feiert.

Familienwandertag
U nsere traditionel le Abschlusswande-
rung „Rund um den G rünen See“ war
wieder ein lustig er, g esel l ig er und ent-
deckung sreicher Vormittag . Vom Tou-
rismusbüro aus marschierten wir die
Lang laufloipe entlang in Richtung
M ühlbauer, vorbei am H ochmoor zu
unserem J ausenplatzerl am G rünen
See. N atürl ich durfte zum Abschluss
das Eis beim Seerestaurant Wenning er
nicht fehlen bevor es über den Kreuz-
teich zurück zum Parkplatz g ing .

Kindergartenbeginn
Wir freuen uns über 1 1 N euzug äng e in

diesem Kinderg artenjahr 201 8/201 9 und
wünschen ihnen viel Spaß, eine schöne,

interessante und lustig e Zeit.

Tränenreicher Abschied
I m Beisein der Eltern, G roßeltern und
tei lweise von G eschwistern der Schul-
anfäng er verabschiedeten wir unsere
„G roßen“ vom Kinderg arten.
Es sol l te dies noch ein unverg essl icher
Tag für unsere ang ehenden Schüler
sein. Am Prog ramm standen eine g e-
meinsame J ause mit H ot Dog s, Kin-
dersekt und Eis, g esponsert von
unserem H errn Bürg ermeister. Den
Kindern wurden die inzwischen sehr
dicken und „wert“-vol len Portfol io-
mappen, Lieder- und Zeichenmappen

und die selbstg estalteten und bemal-
ten Seiden-Schulpolster überreicht.
Auch die Schulanfäng er selber taten
ihre G efühle und Eindrücke zum be-
vorstehenden Abschied mit zwei sehr
emotionalen Liedern kund. Zum krö-
nenden Abschluss und um die Freude
auf die Schule in den Vorderg rund zu
stel len, überreichten die jüng eren Kin-
der mit G lückwünschen noch die
Schultüten, die mit viel Liebe von Tante
Claudia g estaltet wurden.
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Die Freude ist heuer besonders g roß,
da al le Klassenräume mit neuen Ti-
schen und Sesseln ausg estattet wur-
den. Durch die I nstal lation eines
Beamers, einer Leinwand und eines
Laptops in jeder Klasse steht einem
modernen und abwechslung sreichen
U nterricht nichts mehr im Weg e.
Dafür sag en wir beim Bürg ermeister
der G emeinde Trag öß - St. Katharein
recht herzl ich Danke!

Schulabschlussfest und
feierliche Verabschiedung
Am 5. J ul i 201 8 feierten wir wie jedes
J ahr unser Schulabschlussfest. Frau
Katrin H ag emann und Frau Katrin
M ül ler org anisierten im 2. H albjahr ei-
ne Theaterg ruppe und studierten mit
den Schülern ein Stück ein. Auf hu-
morvol le Weise zeig ten die Kinder auf
der Bühne, wie der Besuch des Bür-
g ermeisters im Schulzentrum abläuft.

Das Publ ikum war von den schauspie-
lerischen Talenten unserer Schüler
beg eistert. Die Schüler der 1 . und 2.
Klasse unter der Leitung von Frau An-
g el ika Pierer erg änzten das Prog ramm
mit musikal ischen Beiträg en.
I m Anschluss an das Theaterstück
wurden die Schüler der 4. Klasse der
N euen M ittelschule feierl ich verab-
schiedet und bekamen ihr J ahres- und
Abschlusszeug nis. Wir wünschen den
Schülern der Abschlussklasse al les
G ute und viel Erfolg für ihren weiteren
Ausbi ldung sweg .

Herzliche Gratulation zum
ausgezeichneten Abschluss!
Thomas Breiteneg g er, Birg it Daum,
Simon G lanz, J onas G meindl , Leonie
H arrer, H annah Konetschnik, Vanessa
Leg at, Katharina Pol lerus, J ul ia Schul-
hofer, Stefanie Steinkel lner und N ina
Zwanzleitner.

Schulzentrum Niederdorf

Wir alle – Schüler und Lehrer – haben die Ferien gut hinter uns gebracht und starten mit
vollem Elan ins neue Schuljahr.
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Volksschule Tragöß

In den letzten Wochen vor den Sommerferien stand noch einiges auf dem Programm: die
Themen Kinderpolizei und Fahrradprüfung, eine Stadtführung in Bruck, Besuche im Ei-
senbahnmuseum Mürzzuschlag und im Heimatmuseum Tragöß, ein Wandertag, u. v. m.

I m Frühjahr leg ten wir unser Aug en-
merk auf den l iterarischen U nterricht.
I n den letzten Wochen des Schul jahres
lockerten wir diesen durch einig e
Lehrausg äng e und Schulveranstaltun-
g en als U nterrichtserg änzung auf.
U nsere 2. Klasse machte sich Anfang
J uni auf den Weg nach Bruck an der
M ur, um unsere Bezirkshauptstadt
kennen zu lernen. Frau Dkfm. M ag .
Karin Blasonig führte unsere Schar
durch die Stadt und auf den Schloss-
berg . Wir haben interessante Ding e
erfahren und viele neue Eindrücke
g ewonnen.
Am 20. J uni besuchte die Pol izei unse-
re Kinder der zweiten Klasse. G leich in
zwei Bereichen wurde g earbeitet. Die
Themen: Kinderpol izei und Radfahr-
prüfung . Al le Kinder bestanden die
Radfahrprüfung und dürfen sich nun
mit Erhalt des Radführerscheins zum
1 0. G eburtstag in den Straßenverkehr
einordnen. Wir g ratul ieren herzl ich und
passt g ut auf euch auf!
Al le g emeinsam besuchten wir Ende
J uni das Eisenbahnmuseum in M ürz-
zuschlag . Zweieinhalb Stunden wur-
den wir von unseren Führerinnen
durch die zwei H al len des Südbahn-
museums g eführt. Viel I nformation
wurde g eboten, viel Wissen konnten
wir mit nach H ause nehmen.
Die M useumsleut‘ des H eimatmuse-
ums Trag öß luden uns heuer ein, die

Ausstel lung rund um den steirischen
H eimatdichter Peter Roseg g er zu be-
suchen. Wir folg ten natürl ich g erne der
Einladung . Wie jedes J ahr verg ing die
Besuchszeit wie im Flug e. Ein herzl i-
ches Dankeschön Frau Viktoria Som-
merauer und ihrem Team, dass wir
jedes J ahr wieder kommen dürfen.
N achdem in den beiden verg ang enen
J ahren das Spielefest der Aktion „Kin-
der g esund beweg en“ bei unseren
Kindern sehr g ut ang ekommen ist,
stand diese Veranstaltung in der letz-
ten Schulwoche auch heuer wieder am
Prog ramm.
U nseren Wandertag von Pichl nach
U nterort und weiter nach Oberort star-
teten wir bei der Schule, von wo wir
uns über den Radweg nach U nterort
beg aben. Ü ber die Bosar, den Brand-
weg , den Lieg lsteig und das H afner-
steig erl wanderten wir zur Loipenhütte,
das Ziel des Tag es. Während des Wan-
derns schwärmten wir zum Erd- und
Schwarzbeerpflücken aus, welche wir
uns schmecken l ießen.

N ach einem arbeitsreichen U nter-
richtsjahr freuten sich dann doch al le
auf die wohlverdienten Ferien!

Einladung zur Jubiläumsfeier
Auch unsere Schule wurde zu der
g roßen J ubi läumsfeier der Zentral-
Wasserversorg ung -H ochschwab-Süd-
G esel lschaft m. b. H . g eladen und um
Beiträg e g ebeten. G efeiert wurde am
Fuße des H ochschwabs beim Boden-
bauer.
Kinder der zweiten Klasse machten
sich am 1 5. J uni dann auf den Weg
nach St. I lg en und trug en von Peter
Roseg g er das G edicht „Ein Freund
g ing nach Amerika“ und die Kurzg e-
schichte vom Reg enschirm „N imm'an
mit, los'n do“ in g elung ener und
unterhaltender Form vor.
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Kinder Ferien Spaß 2018

Ein kurzweiliges Ferienprogramm mit viel Spaß und Unterhaltung wurde im Sommer für die
Kinder unserer Gemeinde angeboten. Wir bedanken uns herzlich bei allen Veranstaltern!

Dass für jeden G eschmack etwas da-
bei war, zeig ten die vielen fröhl ichen
Kinderaug en und die ausg elassene
Stimmung bei den verschiedenen
Prog rammpunkten.
Am ersten Ferienwochenende konn-
ten die Kinder mit der Landjug end Tra-
g öß das Leben am Bauernhof der
Famil ie Völkl , vlg . Pleng g er, hautnah
miterleben. Bei der H euernte, beim
M elken, Semmeln backen und vielem
mehr stel l ten die Kinder ihr G eschick
unter Beweis.
Bei der Freiwi l l ig en Feuerwehr St. Ka-
tharein lernten die Kinder die umfang -
reichen Aufg aben der Feuerwehr
näher kennen und durften sich als klei-
ne Löschmeister und mit der Berg e-
schere versuchen. Für die mutig sten
Tei lnehmer g ing es mit der Drehleiter
hoch hinaus in luftig e H öhen.
Laut zu g ing es bei der Trachtenkapel-
le in Trag öß - die Kinder hatten die
M ög l ichkeit, viele unterschiedl iche I n-
strumente auszuprobieren. Von der
Querflöte über die Tuba bis hin zum
Schlag zeug war al les dabei und beim
g emeinsamen M arschieren konnten
sich die kleinen M usiker als Stabführer
versuchen.
U nter dem M otto „Lerne die Berg ret-
tung kennen“ bekamen die Kinder
einen Einbl ick in die umfassenden Tä-

tig keiten der Berg rettung Trag öß. Bei
den verschiedenen Stationen stand
Klettern, Absei len, Knotenkunde, Erste
H i lfe und die Vorführung eines Berg -
rettung shundes am Prog ramm.
Am letzten Ferientag wurde beim Fest
der Kinderfreunde Trag öß ausg elas-
sen g espielt und g etobt. Kinder-
schminken, Basteln, eine H üpfburg
und verschiedene Spielestationen
warteten auf die Tei lnehmer. Zum Ab-
schluss g ab es eine g roße Verlosung
mit tol len Preisen.
Beim N achmittag „Spiel & Spaß am
g rünen Rasen“ vom SC Trag öß - St.
Katharein und dem Wintersportverein
Laming am Fußbal lplatz in N iederdorf
hatten wir leider kein Wetterg lück. Der
Termin ist im wahrsten Sinne des Wor-
tes „ins Wasser“ g efal len.

Vielen Dank für das tolle Enga-
gement aller Beteiligten!
Durch das g roße Eng ag ement al ler
Betei l ig ten wurde jeder N achmittag zu
einem tol len Erlebnis und die Kinder
hatten unterhaltsame, lustig e aber
auch lehrreiche Stunden in den Ferien.
Da immer sehr viele Kinder tei lg enom-
men haben, waren die Veranstalter be-
sonders g efordert. Al len mitwirkenden
Vereinen, H elfern und G emeinderäten
g ebührt ein herzl iches Dankeschön!

Sommer-Ferien-Pass
I nsg esamt haben fast 1 00 Kinder die
verschiedenen Ang ebote unseres Fe-
rienprog rammes wahrg enommen. Bei
der Sieg erehrung konnten sich die
g rößeren Tei lnehmer über Kinog ut-
scheine freuen, für die Kleineren g ab
es Bücher und Farbstifte.
Wir freuen uns, dass das Kinderferien-
prog ramm der G emeinde Trag öß - St.
Katharein auch heuer wieder ein vol ler
Erfolg war und freuen uns schon aufs
nächste J ahr!
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Kinder Ferien Spaß 2018

Spaß am Bauernhof
7. Juli 2018

Feuerwehr Erlebnis-Nachmittag
14. Juli 2018
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Lerne die Bergrettung kennen
28. Juli 2018

Musik erleben
11. August 2018

Spielefest
9. September 2018
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Leben
in der Gemeinde

Heimat- und Ständemuseum Tragöß

Eine erfolgreiche Saison des Heimat- und Ständemuseums geht wieder dem Ende zu.

Vor al lem die Sonderausstel lung „Pe-
ter Roseg g er und Trag öß“ war der
G rund für etl iche auswärtig e G äste,
unser H eimatmuseum zu besuchen.
Bis Ende Aug ust sind bereits 450 Per-
sonen, davon 43 Kinder, in unser M u-
seum g ekommen.
Eine besondere Freude war für uns
M itarbeiter der Besuch der Volks-
schulkinder mit ihren Lehrerinnen, Dir.
Andrea Kappel und Oln. Karin Fl icker,
im H eimatmuseum Trag öß.
M it g roßem I nteresse besichtig ten die
Schülerinnen und Schüler die ausg e-
stel l ten Exponate, vor al lem wurde
auch der Peter-Roseg g er-Ausstel lung
g roße Beachtung g eschenkt, da sich
die Kinder im verg ang enen Schul jahr

intensiv mit dem H eimatdichter, sei-
nem Leben und auch seinem Werk be-
schäftig t haben.

Sehr g roßen Anklang fand auch ein
Dia-Vortrag über alte Trag össer und
Trag össerinnen aus dem N achlass von
M anfred Putzi sen. , der von Dieter
Reppnig g g estaltet wurde. Auf G rund
des g roßen I nteresses sind noch wei-
tere Lichtbi ldervorträg e g eplant.

Das Buch „Die Bauernhäuser in Tra-
g öß“ g ibt es auch weiterhin im M use-
um zu kaufen.

Sie finden uns auch auf Facebook
unter „museum trag oess“ und auf
unserer H omepag e unter „museum-
trag oess.j imdofree.com“. Dort infor-
mieren wir Sie über N euig keiten und
Aktuel les.

Am Samstag, dem 6. Oktober 201 8, fin-
det in ganz Österreich die „Lange Nacht
der Museen“ statt. Bereits zum 1 9. M al
initi iert der ORF diese Kulturveranstal-
tung . Ü ber 700 M useen und G alerien
sind heuer daran betei l ig t und öffnen
im gesamten Land ihre Türen für kultur-
interessierte N achtschwärmer.

Das H eimatmuseum Trag öß wird von
1 7 bis 1 9 U hr einen Vorleseabend aus
Werken von Peter Roseg g er veranstal-
ten (Lustig es und Kurzg eschichten) . I n
unserer g emütl ichen Stube können
Sie dem Vorg elesenen aus den g roß-
artig en Schriften von Peter Roseg g er
lauschen.

Am 8. Dezember 201 8 um 1 4.30 U hr
findet bei uns im M useum wieder das
traditionel le H erberg suchen statt. Ver-
bring en Sie mit uns einen stimmung s-
vol len N achmittag als Vorbereitung auf
Weihnachten.
Ü ber I hren zahlreichen Besuch freuen
sich die M useumsleut'!

Terminvorschau

„Lange Nacht der Museen“ Herbergsuchen
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Dämmerschoppen in Aschbach
Auch im verg ang enen Viertel jahr war
die Trachtenkapel le Trag öß wieder in
und außerhalb von Trag öß aktiv. So
durften wir zum Beispiel am 28. J ul i im
Zug e des 23. M usiker-Sommerfests in
Aschbach auftreten. Bei schönem
Wetter unterhielten wir das Publ ikum
am späten N achmittag mit modernen
und traditionel len Stücken.

Kinderferienspaß
Am Samstag , dem 1 1 . Aug ust fand
wieder der Kinderferienspaß in der
Festhal le der TK Trag öß statt, wo die
Kinder am N achmittag mit einer Viel-
zahl an Aktivitäten von einig en unserer
M usiker dem Verein näherg ebracht
wurden. So bastelten die Kinder einen
eig enen Stab, den sie später beim
Stabführertraining schon benutzen
konnten. Weiters hatten die Kinder die
M ög l ichkeit verschiedenste I nstru-
mente auszuprobieren. Von Schlag -
zeug über Querflöte bis hin zur Tuba
war al les dabei . G estärkt wurden die
rund 40 Kinder dann mit Würsteln und
Limonaden.

Dämmerschoppen Schützen am
Gebirge
Weiter g ing es am Sonntag , dem 1 2.
Aug ust ins Burg enland nach Schützen
am G ebirg e, um beim dortig en 2. M u-
sikantenheurig en im örtl ichen Pfarrhof
zu musizieren. Beim Aussteig en aus
dem Bus mussten wir al lerding s sehr
g enau hinsehen, um das G ebirg e zu
erkennen.
Das Wetter war, im wahrsten Sinne
des Wortes, blendend schön und vor
unserem Auftritt probierten wir uns
noch durch die dort ang ebotenen
Köstl ichkeiten, zum Beispiel Bohnen-
und Blunzenstrudel, verschiedene Bro-
te und traumhafte Torten. Durch das
Konzert führte unser Andreas Patek,
was bei den Zuhörern sehr g ut ankam.

Sommerfest
Am Wochenende des 1 8. und 1 9. Au-
g usts fand wieder unser jährl iches
Sommerfest mit dem darauffolg enden
Frühschoppen statt. I m G eg ensatz zu
den letzten J ahren, hatten wir dieses
J ahr bei unserem Fest G lück mit dem
Wetter und die Sonne beg leitete uns,
als wir den M usikverein Pog ier vor der
Festhal le empfing en. Später unterhielt
uns der M usikverein Pog ier mit einer
g uten M ischung aus verschiedenen
M usikstücken. I m Anschluss wurde die
Tanzfläche von der G ruppe „56-
Sound“ eröffnet und die G äste feierten
bis in die frühen M org enstunden.
Beim darauffolg enden Frühschoppen
beg rüßten wir den M usikverein M itter-

bach am Erlaufsee bei Sonnenschein,
der später durch einen kurzen Reg en-
schauer unterbrochen wurde. Auch
der M usikverein M itterbach l ieß das
Publ ikum in der H al le auf den Tischen
tanzen. I m Anschluss sorg ten die Tra-
g össer Stadlmusikanten für einen mu-
sikal ischen Festausklang . Doch auch
nachdem die Stadlmusikanten ihre I n-
strumente schon läng st weg g eräumt
hatten, war der Frühschoppen noch
lang e nicht vorbei und ein harter Kern
machte aus dem Frühschoppen bei-
nahe einen Dämmerschoppen.

Trachtenkapelle Tragöß

Vom Dämmerschoppen in Aschbach und Schützen am Gebirge, dem Kinderferienspaß, bis
zum Musikerfest - bei uns war in den Sommermonaten sehr viel los!
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Bergkapelle Styromag St. Katharein

Traditionelle Blasmusik und Schmankerl unserer Bäuerinnen gab es am Alexisonntag.

Alexisonntag 2018
Am 1 5. J ul i fand der traditionel le Ale-
xisonntag in St. Katharein statt.
Die Wallfahrer aus Etmißl wurden von
unserem Herrn Pfarrer Henryk Blida und
der Bergkapelle Styromag beim Eberl-
kreuz empfangen und mit Marschmusik
zum Dorfplatz begleitet.

N ach der hei l ig en M esse in der Alexi-
kirche luden die Berg kapel le Styromag
St. Katharein und die St. Kathareiner
Bäuerinnen zu „Blasmusik & Bauern-
schmankerl“ ein.

Als G astkapel le wurde heuer der M u-
sikverein G raßnitz unter der Leitung
von Karl-H einz Dicker wi l lkommen
g eheißen. I m Anschluss sorg ten die
„Anbradler“ für einen g emütl ichen und
g elung enen Ausklang des Festes.

Musi-Sonntag in
St. Kathrein am Offenegg
Am 8. J ul i 201 8 wurden wir zum M u-
sisonntag nach St. Kathrein am Offe-
neg g eing eladen, wo heuer wieder ein
Kath(a) reinertreffen stattfand.
Die heilige Messe wurde von unserer
Bläsergruppe „Grande Chochones“
umrahmt, danach marschierten alle vier
Gastkapellen am Dorfplatz ein. Nach
gemeinsamer Marschmusik ging es zum
Kathreinerhaus, wo wir ein stimmungs-
volles Frühschoppenkonzert spielten.
Danke an die Trachtenkapel le St. Ka-
threin am Offeneg g für die Einladung
und die g emütl ichen Stunden.

Einladung zur
Nacht der Musicals
am 31. Oktober

M it der N acht der M usicals bring t die
Berg kapel le Styromag am 31 . Oktober
201 8 ein ganz besonderes Programm
auf die Bühne des Veranstaltungszen-
trums in St. Katharein.
An diesem Abend möchten die M usi-
ker die Besucher auf eine Reise durch
die stimmung svol le, manchmal auch
aufreg ende und immer wieder ro-
mantische Welt der M usicals mitneh-
men. Zu hören sind H ig hl ig hts aus
Klassikern wie Phantom der Oper,
West Side Story oder Evita aber auch
Ausschnitte von jüng eren Werken der
M usicalg eschichte wie El isabeth oder
Wicked - Die H exen von Oz.
U ns freut es besonders, dass wir für
diesen Abend wieder Sandra Preiß als
G esang ssol istin g ewinnen konnten
und dass Saxappeal den Abend mit
I hnen g emütl ich auskl ing en lässt.

Wir freuen uns auf ein stimmung s-
vol les Konzert!

Musikum Lamingtal

Gelungene Vorspielstunde der Musikschüler und der Lamingtaler Youngstars.

Am 29. J uni fand das Abschlusskon-
zert der M usikschüler in der Festhal le
in Trag öß statt. Die M usikschülerinnen
und M usikschüler al ler Altersklassen
zeig ten auf ihren I nstrumenten, von
den typischen Blasinstrumenten wie
Flöte, Klarinette oder Trompete bis hin
zur Ziehharmonika, was sie im verg an-
g enen M usikschul jahr g elernt haben.
N ach g elung enen Darbietung en und
einem wohlverdienten Eis beg ann für
die M usikschüler die musikal ische
Sommerpause.
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Am 21 . J ul i 201 8 fand das diesjährig e
Almfest statt. Leider war der Tag nicht
wie die verg ang enen J ahre von strah-
lendem Sonnenschein g epräg t. Trotz
stürmischer Reg eng üsse konnten vie-
le G äste beg rüßt werden.
Die H ig hl ig hts in diesem J ahr waren
mit Sicherheit der Kletterturm, der lei-
der aufg rund des Wetters nur beding t
im Einsatz war und unser Schätzspiel .
Dabei g ing es darum, die Läng e von
Sei len in einer Scheibtruhe zu schät-
zen. Mit unseren Bergrettungskamera-
den waren einige potentiel le Gewinner
anwesend. Der Sieg ging an einen Ka-
meraden der Ortsstel le M ixnitz, aber
auch die Trag ößer Bevölkerung hatte
ein g utes G efühl für die Läng e der Sei-
le. Der H auptpreis war ein Rundflug in
unserem Einsatzg ebiet, dem H och-
schwab. Dieser schöne Preis wurde
uns dankenswerter Weise vom KSV
M otor-Flug sportverein zur Verfüg ung
g estel l t. Ein g roßes Dankeschön g i lt
auch der Trachtenkapel le Trag öß, al len
voran H errn H ans G laser, von wel-
chem wir den eig ens komponierten
„Trag ößer Berg rettung smarsch“ über-
reicht bekamen.

60 Jahre im Dienst der Bergret-
tung: Hans Stockreiter sen.
I m Zug e des Almfestes wurden Ehrun-
g en an Kameraden vorg enommen. Es
war uns eine besondere Freude heuer
H ans Stockreiter sen. für 60 J ahre im
Dienst der Berg rettung zu ehren. H ans
trat der Ortsstel le Trag öß im J ahr 1 958
bei , absolvierte sämtl iche Kurse bis hin
zum Einsatzleiterkurs, welcher auf der
Leobnerhütte stattfand. H ans war bei
vielen Einsätzen als Berg retter dabei ,
wie zum Beispiel beim g roßen Lawi-
neneinsatz am 22. M ai 1 982 auf der
M eßnerin und leistete der Berg rettung
über 60 J ahre wertvol le Dienste.

Ausbildung und Prüfung zur
Bergretterin: Carmen Reiter
Des Weiteren g ratul ieren wir Carmen,
die nach eineinhalbjährig er Ausbi l-
dung die Prüfung zur Berg retterin ab-
g eschlossen hat. Im Zuge des Almfestes
durften wir Carmen ihren Bergrettungs-
ausweis überreichen und sie als aktive
Berg retterin in unsere Einsatzmann-
schaft aufnehmen. Die Berg rettung s-
g rundausbi ldung g l iedert sich in drei
Tei le und wird nach einem Probejahr in
der Ortsstel le absolviert.

I nsg esamt war das Almfest auch heuer
wieder ein vol ler Erfolg und wir freuen
uns auf ein Wiedersehen im nächsten
J ahr, am 20. J ul i 201 9.

Kinder-Ferien-Spaß
Eine Woche später durften wir beim
Kinder-Ferien-Spaß der G emeinde
Trag öß - St. Katharein mitwirken. Be-
sonders freute uns, dass so viele Kin-
der der Einladung folg ten und
spielerisch Erfahrung en über das Auf-
gabengebiet der Bergrettung machten.
Den Kindern wurden die Tätig keiten
der Berg rettung bei insg esamt fünf
Stationen näherg ebracht. Während die
erste G ruppe ihre „Schwindelfreiheit“
in der Kletterhal le ausprobierte, hüpf-
ten andere Kinder ohne Ang st aus
dem Fenster im 1 . Stock des Ret-
tung szentrums, um mittels einer Sei l-
bahn sicher auf dem Parkplatz zu
landen. Weitere Stationen waren Kno-
tenkunde und Erste-H i lfe. Al le Kinder
waren eifrig dabei , sich g eg enseitig
Verbände anzuleg en. Ein weiteres
H ig hl ig ht war die Vorführung eines
Berg rettung shundes, der g emeinsam
mit dem H undeführer den Rettung s-
kräften bei Lawinen- oder Sucheinsät-
zen eine wertvol le H i lfe ist.
Ein g roßes Dankeschön an H errn
H irschmug l von der Lawinen- und
Suchhundestaffel der Steirischen
Berg rettung sowie an al le weiteren
freiwi l l ig en H elfer, welche uns an die-
sem Tag unterstützten. Wir hoffen, den
Kids hat der Tag g enauso viel Spaß
g emacht wie uns!

Bergrettung Tragöß

Beim Almfest bekamen wir von Hans Glaser den „Tragösser Bergrettungsmarsch“ überreicht.
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Am 7. J ul i 201 8 feierte der Senioren-
bund im wunderschönen, mit Blumen
g eschmückten Bauernhof der Famil ie
Zinner sein 40-jährig es Bestandsjubi-
läum verbunden mit einem G ri l l fest.
Obmann H ans-Peter Vol ler konnte
zahlreiche Ehreng äste beg rüßen. I n
seinem kurzen Rückbl ick erinnerte er,
wie wichtig Zusammenkünfte bei Fes-
ten sind oder die G estaltung von eig e-
nen Feiern.
J eder musste schon Krankheit, Sorg en
und Schicksalsschläg e erleiden, des-
halb sol len Abwechslung im Alltag und
g emütl iches Beisammensein jeden
Einzelnen wieder bestärken.

Goldene Ehrennadel
N ach den G rußworten der Ehreng äste
erhielt Frau M aria Loidolt aus der H and
von Landesobmann BR G reg or H am-
merl und Bürg ermeister H ubert Zinner
für ihre lang jährig e Tätig keit im Vor-
stand die g oldene Ehrennadel . Bei g u-
tem Essen und Trinken verbrachten
die rund 65 G äste einen wunderschö-
nen Tag . Für M usik und g ute Laune
sorg ten die , ,2 Schwara'ran".

Ein herzl iches Dankeschön der H aus-
herrin G ertrude Zinner und unserer
G ri l lmeisterin H eidi M erl .

Wanderung
Am 23. Aug ust 201 8 veranstalteten
wir einen Wanderausflug auf 's M ader-
eck. Zahlreiche M itg l ieder folg ten der
Einladung und verbrachten bei herrl i-
chem Wetter und g utem Essen einen
wunderschönen Tag am M adereck.

Seniorenbund St. Katharein an der Laming

Im Rahmen des 40-jährigen Bestandsjubiläums des Seniorenbundes St. Katharein wurde
an Frau Maria Loidolt die goldene Ehrennadel verliehen.

Im August veranstaltete der Tennisver-
ein Tragöß am Tennisplatz in Unterort
wieder ein Kinderfest für den tennisbe-
geisterten Nachwuchs. Das Programm

wurde vom Trainer Gerald Gamauf ge-
staltet und beinhaltete einen Geschick-
l ichkeitsparcours mit Zeitnehmung und
Übungen mit dem Tennisschläg er.

1 8 Kinder nahmen daran tei l , waren
mit g roßer Beg eisterung dabei und
hatten jede M eng e Spaß. I m Anschluss
daran wurden die Kinder mit Würsteln
und G etränken versorg t, die vom Ver-
ein zur Verfüg ung g estel l t wurden. Ku-
chen und Salate wurden von den
Eltern bereitg estel l t.

Über den Verein
Der M itg l iederstand beträg t aktuel l 72
Personen. 45 Personen, davon 21
Kinder und 24 Erwachsene, haben
heuer am Training tei lg enommen, das
von M ai bis Aug ust erfolg te. Die M it-
g l iedsbeiträg e für die Kinder werden
vom Verein als Zuschuss für die Trai-
ning sstunden verwendet.

Tennisverein Tragöß

Wir freuen uns über das große Interesse der Kinder am Tennis spielen!

Terminvorschau:
Dienstag, 9. Oktober

H erbstausflug
Donnerstag, 29. November

Fahrt nach M ariazel l , Adventkonzert
mit dem G renzlandchor Arnoldstein

Montag, 3. Dezember

N ikolaus-N achmittag im Pfarrhof
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Ehrungen
Beim 2. Bereichsverbandstag am 23.
J uni 201 8 in Diemlach wurde H err LM
J ohann M aunz mit dem Verdienstzei-
chen 2. Stufe des Landesfeuerwehr-
verbandes Steiermark und H err H FM
Erwin Moser mit dem silbernen Verdien-
stabzeichen des Bereichsfeuerwehr-
verbandes Bruck/M ur ausg ezeichnet,
wir g ratul ieren recht herzl ich!

Feueralarm
Zu einem g efährl ichen Zwischenfal l
kam es am 1 . Aug ust 201 8. U m 1 8 U hr
heulten die Sirenen: der Strauch- und
Baumabschnitt-Lag erplatz in Trag öß-
Oberort stand in Vol lbrand (Brandur-
sache nicht g eklärt) . Durch die rasche
Alarmierung eines Passanten und un-
ser rasches Eing reifen konnte ein
Ü berg reifen der Flammen auf den an-
g renzenden Wald verhindert werden!

Am Sonntag , dem 1 . J ul i 201 8, war ein
g roßer und wichtig er Tag für unsere
Feuerwehr. Wir konnten unser neues
H LF1 und unseren Technik-Anhäng er
offiziel l in den Dienst stel len!
Es hat uns sehr g efreut, dass bei der
Feldmesse um 9 U hr, die unser H err
Pfarrer H enyrk Bl ida g estaltete, schon
so viele Besucher aus al len Ortstei len
unserer G emeinde zu uns kamen.
Die anschl ießende Fahrzeug seg nung
und Fahrzeug überg abe war ein sehr
schöner Festakt. Ein besonderer Dank
erg eht an unsere Fahrzeug paten M aria
G raf, M arl ies Zwanzleitner, Leopold
Peter und die Raiffeisenbank Leoben-
Bruck, vertreten durch H einz H ütten-
brenner.

Finanzierung
Die G esamtkosten der beiden Fahr-
zeug e inkl . Ausstattung belaufen sich
auf € 31 8.000,00. Das HLF1 (Hilfeleis-
tungslöschfahrzeug) mit einer Summe
von € 280.000,00 wurde finanziert:
- Beitrag der G emeinde Trag öß - St.
Katharein inkl . Bedarfszuweisung des
Landes Steiermark: € 1 55.000,--
- Förderung des Landes Steiermark aus
Katastrophenfondsmitteln: € 85.000,--
- Eig enleistung FF-Trag öß: € 40.000,--

Der Technik-Anhäng er kommt auf eine
G esamtsumme von € 38.000,00 und
wurde zur G änze von der FF-Trag öß fi-
nanziert, somit leistete die Feuerwehr
Trag öß einen Beitrag von € 78.000,00
für beide Fahrzeug e.

Danke für Ihre Unterstützung!
Das war natürl ich nur durch die g roß-
artig e U nterstützung der Bevölkerung
bei unserer Bausteinaktion und die
G roßspenden mög l ich. Ein herzl iches
Dankeschön an al le, die sich daran be-
tei l ig t haben!
Wir g ratul ieren den G ewinnern unserer
Verlosung der Bausteinaktion. Den
H auptpreis, ein Wochenende im Vital
Hotel Bad Radkersburg, konnten wir an
Viktoria Sommer überreichen und wün-
schen einen schönen Aufenthalt!
Bei der Brauerei G öss bedanken wir
uns für das g espendete Fass Bier. Der
Bieranstich wurde von N ationalratsab-
g eordneten H annes Amesbauer und
Bürg ermeister H ubert Zinner durch-
g eführt und an unsere G äste vertei l t,
d ie sich über das Freibier freuten.

Großspender
Knauf GmbH, Frau Jul ienne Ramsauer,
Raiffeisenbank Leoben-Bruck, Ecoforst
GmbH, Edwin Friesnig GmbH, Forstgut
Allinger, Forstgut Sucher, Forstgut Pyhrr,
Famil ie H erbert Zwanzleitner, Famil ie
Peter G raf, H err Reinhold Bräuer, H err
Leopold Peter.

Wir bedanken uns bei al len Festbesu-
chern, nur durch Sie konnten wir ein
schönes, lustig es und g elung enes Fest
feiern!

Freiwillige Feuerwehr Tragöß

Feierliche Fahrzeugübergabe und Fahrzeugsegnung.
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Wir san die Superkegler!
Zum dritten M al in Folg e standen wir
am 6. J ul i im Finale des Bezirkskeg el-
turniers, das heuer sog ar bei uns in Pi-
ci ’s Keg elbahn stattfand. G eg en die LJ
St. Katharein und die LJ Bruck kämpf-
ten wir um den Sieg , nutzten den
H eimvortei l und konnten das Turnier
schl ießl ich, wie im Vorjahr, für uns ent-
scheiden. Als Preis dafür wird der Be-
zirksvorstand für unsere M itg l ieder
demnächst eine G ri l lparty im Wert von
€ 1 50,00 ausrichten.

KinderFerienSpaß beim Plengger
Am 7. J ul i durften wir im Rahmen des
Ferienprog ramms für 42 Kinder aus
der G emeinde den N achmittag g estal-
ten. Bei vier verschiedenen Stationen
inklusive H euernte, Traktorparcours,
G ummistiefelweitwurf, M elken, Sem-
meln backen, Stecken schnitzen und
vielem mehr konnten die Kinder das
Leben am Bauernhof hautnah erleben.
Krönender Abschluss war eine leckere
J ause, die sich die Kinder beim
Steckerlg ri l len selbst zubereiten konn-
ten. Danke an die Famil ie Völkl für die
M ög l ichkeit, d ieses Projekt am H of
durchzuführen und für die g roßartig e
H i lfe während des g esamten N achmit-
tag s!

Sieg beim Bezirksfußballturnier
vor Tragößer Bergkulisse
Am 31 . M ai fand zum zweiten M al in
Folg e das Bezirksfußbal lturnier bei uns

in Oberort statt. M annschaften aus
dem g anzen Bezirk kämpften dabei
um den Sieg im Spiel mit dem Bal l . Wir
org anisierten Preise und sorg ten für
g ute Stimmung während des Turniers
und auch für einen g emütl ichen
Abend danach. Zum krönenden Ab-
schluss konnten wir uns heuer sog ar
den Sieg vor al len anderen M ann-
schaften sichern.

Landessieger, hey, hey!
Wie schon in den Vorjahren, waren wir
auch heuer wieder zahlreich bei den
Landessommerspielen in Schiel leiten
dabei . U nsere Burschen waren heuer
Tei l der Bezirks-Fußbal lmannschaft
und auch bei einig en Einzelbewerben

g aben wir unser Bestes. Dank unserer
Sel ina Stockreiter konnten wir auch
zwei M edai l len erg attern. Ein Landes-
sieg im 1 000 m-Lauf und eine Si lber-
medai l le im Klettern stehen auf ihrem
Konto. Wir g ratul ieren sehr herzl ich!

Pinkerl-Challenge
Steiermarkweit nehmen LJ -Ortsg rup-
pen an der Pinkerlchal leng e tei l . Der
Sinn dahinter ist, zu zeig en, welche
Vielfalt an reg ionalen Produkten in der
Steiermark zu H ause ist. Die Aufg abe
dabei besteht darin, g emeinsam re-
g ionale Produkte zu jausnen, und da-
von ein Foto oder Video auf Facebook
zu posten.

Das nahmen wir natürl ich in Angriff und
verspeisten regionale Äpfel , Schnaps,
OM-Käse und vieles mehr als Einstim-
mung für das Oberkrainerfest der LJ
Etmißl .

Landjugend Tragöß

Ein Sommer voller sportlicher Erfolge und (Kinder-Ferien)Spaß liegt hinter uns!
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Die G ästeehrung war etwas g anz Be-
sonderes, denn seit 30 J ahren nächti-
g en Peter und Evel ine Foltin am
G rünen See in Trag öß. Die herzl iche
G astg eberin Frau Rosi Breit und die
Beg eisterung für den Ort führen Fami-
l ie Foltin seit 1 988 J ahr für J ahr zum
G rünen See.
Als Anerkennung überreichte man
einen G eschenkskorb mit Schman-

kerln vom Ang ererhof und verl ieh der
H offnung Ausdruck, Famil ie Foltin
noch viele weitere J ahre bei uns be-
g rüßen zu dürfen.

Blumenschmuckwettbewerb
Auch dieses J ahr konnten wir zahlrei-
che Anmeldung en für den Blumen-
schmuckwettbewerb „Flora“ des Landes
Steiermark verzeichnen. Für die U nter-
stützung bei der internen Bewertung ,
die am 9. J ul i 201 8 stattfand, möchten
wir uns recht herzl ich bei Frau J ohanna
Schacherl und Frau M onika Krautg art-
ner bedanken.
N ominiert wurden in der Kateg orie
„Bauernhöfe“ Renate Treutler und in
der Kateg orie „H äuser mit Vorg arten“
Adelheid M erl , G ertrude Zinner, Vera

Liebming er und Susanna I l lmayer. I n
der Kateg orie „G ruppenprojekt“ wei-
ters die Famil ien I l lmayer, Bräuer und
G reschitz für die G estaltung der Orts-
einfahrt Trag öß-Oberort und für be-
sondere Leistung en Karin U nzog .
Wir g ratul ieren al len Preisträg ern sehr
herzl ich, die für ihren g rünen Daumen
von der Landesjury mit der „Flora in
Bronze“ ausg ezeichnet wurden.

Tourismusverband Tragöß - Grüner See

Eine ganz spezielle Gästeehrung gab es im August in Tragöß für Familie Foltin.

Von Rastal über die G urniser Alm führ-
te uns unser Weg auf den Kletschach-
kog el , wo die Berg messe zu M aria
H immelfahrt stattfand.
Am 1 5. Aug ust 201 8 fanden sich dort
wieder viele Berg beg eisterte ein, um
an der Kletschachkog elmesse tei lzu-
nehmen und einen g emütl ichen Alm-
tag zu verbring en. Die Berg messe
beg ann um 1 1 .30 U hr und wurde von
unserem H errn Pfarrer H enryk Bl ida
abg ehalten. Wir versorg ten die Wan-
dersleut’ mit leckeren Aufstrichbroten
und G etränken. Auch für die musikal i-
sche U ntermalung war bestens durch
d i e Bl äser d er Berg kapel l e Styrom ag
St. Katharein mit Tina Sommerauer,

Robert Stefl i tsch, Roman Schnabl so-
wie Lukas und M artin Steer g esorg t.
N ach der M esse fuhren wir zusammen
hinüber zur Kletschachalm, um unse-
ren H ung er mit einer herzhaften
Brettl jause zu sti l len. Ein Tag mit ziem-
l ich wechselhaftem Wetter, wobei sich
am N achmittag dann wieder die Son-
ne durchsetzte, sodass wir noch einen
sommerl ich heißen Tag erleben durf-
ten. Al lzu heiß wurde es uns aber dann
doch nicht – die mehr oder wenig er
freiwi l l ig e Abkühlung im Brunntrog
g ab es natürl ich auch wieder. Al les in
al lem war es ein lustig er, g emütl icher
Almtag und wir freuen uns schon wie-
der auf nächstes J ahr.

Alexisonntag
Schon in den frühen M org enstunden
zog en die Wal lfahrer aus Etmißl los,
um am 1 5. J ul i 201 8 den Alexisonntag
in St. Katharein zu feiern.
U m 1 0 U hr öffnete die Alexikirche für
die Besucher der M esse ihre Tore.
Viele G äste aus nah und fern waren
g ekommen, um an der al l jährl ichen
Festmesse tei lzunehmen. N ach der
Kirche richtete die Landjug end wieder
eine Ag ape mit Brot und G etränken
aus. So wurden die Kircheng eher mit
einer kleinen Stärkung belohnt, bevor
es wieder hinab ins Dorf g ing , wo es
beim M usikerfest mit Bauernschman-
kerln g emütl ich weiterg ing .

Landjugend St. Katharein

Viele Wanderer kamen am 15. August zur Bergmesse auf den Kletschachkogel.
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Am 9. September konnten wir bei herr-
l ichem Spätsommerwetter mit unserem
Kinderfest den Abschluss der Ferien
und vom Kinder-Ferien-Spaß feiern.
Die Veranstaltung fand am Spielplatz in
Trag öß-Oberort statt. Auch unser Bür-
g ermeister H ubert Zinner und unser
G emeindekassier Ronald Wenning er
l ießen es sich nicht nehmen, an diesem
wunderschönen Tag dabei zu sein.
Bei den verschiedenen Stationen wie
z. B. Kriechschlauch, Geschickl ichkeits-
lauf, Bastelzelt, Hupfburg konnten sich
die Kinder austoben oder in der
Schmink- und Styl ing-Ecke „verschö-
nern“ lassen. Die Freude der Kinder
über die tol len Preise beim G lücksha-
fen der Kinderfreunde war g roß. U nse-
ren Hauptpreis, einen „Space-Scooter“,
g ewann die 9-jährig e Romy Kaiser.

Familienausflug
U nser Famil ienausflug führte uns mit
22 Erwachsenen und 23 Kindern nach
St. M arg arethen in den Family-Park.
Al le hatten viel Freude und Spaß bei
diesem wunderschönen, lustig en Aus-

flug . Die zahlreichen Stationen mit
Bahnen, Wasserspielen, Rutschen und
anderen Attraktionen sorg ten für g ute
Stimmung und viel Abwechslung .

J etzt freuen wir uns schon wieder auf
den Beg inn unserer Bastel- und Spiel-
nachmittag e. N eue M itg l ieder sind je-
derzeit herzl ich wi l lkommen!

Kinderfreunde Tragöß

Am letzten Ferientag wurde beim Spielefest ausgelassen gespielt und getobt. Mit viel Freu-
de nahmen die Kinder die Preise der großen Verlosung entgegen.

Bauernbund Tragöß

Bei herrlichem Wetter wurden die aufgeputzten Tiere im Tal gebührend empfangen.

Auch heuer hat der Bauernbund Tra-
g öß zum Almabtriebsfest in der Pfar-
reralm eing eladen.
I n al ler Früh machten sich die Almleut'
mit den Tieren auf den Weg ins Tal . Bei
einer kleinen Rast konnten sich das
Vieh und auch die Treiber stärken. Bei
g ut g ekühlten G etränken, Selchwürs-

teln, Frankfurter, Sterz mit Saurer Sup-
pe sowie Kaffee und von den
Bäuerinnen selbst g ebackenen M ehl-
speisen war für jeden etwas dabei .
U mrahmt wurde das Fest von den
Alphornbläsern H ans und H ans, H ias
und seine Laming toler waren auch da-
bei . U nd wie jedes J ahr die Kirtag s-

schnalzer. Beim Schätzspiel , ,Wie
schwer sind 9 Trag ößer Bäuerinnen"
hat J ul ia Schobe das G ewicht auf das
Ki lo g enau erraten.
Bedanken möchten wir uns bei al len
Helferinnen und Helfern, die zum Ge-
lingen der Veranstaltung beigetragen
haben. A recht herzl iches Vergelt’s G ott!
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H euer fand wieder das Keg elturnier
der Bäuerinnen aus St. Katharein und
Trag öß statt, wobei das Turnier im H in-
terg rund und das g emütl iche Zusam-
mensein im Vorderg rund stand.
N eben der täg l ichen Arbeit zuhause
oder auch auswärts ist es eine wil l-
kommene Abwechslung , wenn man
sich in g esel l ig er Runde über H aus
und H of austauschen kann.
Es war richtig lustig und mit kräftig em
Zielwasser g ewannen auch dieses M al
die Bäuerinnen aus St. Katharein!

St. Kathareiner & Tragößer Bäuerinnen

„Alle Neune“ - lustig zu ging es beim gemeinsamen Kegelturnier der Bäuerinnen.

Concept:together

Mit der Music Night „Falling Leaves“ begann der Herbst rockig und gut gelaunt.

G anz im Zeichen des H erbstbeg inns
fand am 1 5. September 201 8 im Ver-
anstaltung szentrum St. Katharein nach
„J ung le Vibes“, dem „Erntedrunk Fest“,
„M aiThai“ und der „H al loweenparty“
unsere fünfte Veranstaltung „Fal l ing
Leaves“ statt. Zahlreiche Besucher
folg ten unserer Einladung und feierten
ausg iebig in den H erbst hinein.
Den Anfang machten diesmal „K3“, ei-
ne Band, zusammeng esetzt aus J u-
g endl ichen des Laming tals. G unnar
Koch, André Rumpold, M ike Schmol l
und M arkus Tul ler meisterten ihr De-
büt erfolg reich. Danach heizte wieder
die G ruppe „hoRst“ rund um M ario
Lang , bekannt aus Starmania, unseren
G ästen so richtig ein. Den Abschluss

krönten die „Bal ladSchinken“, welche
bis in die M org enstunden das Veran-
staltung szentrum rockten.
Wir, das Team von Concept: tog ether,
möchten uns hiermit bei al len Besu-
chern und unseren Bands für diese
g elung ene H erbstnacht bedanken. Ein
besonderer Dank gilt unseren Sponso-
ren, vor al lem der G emeinde Trag öß -
St. Katharein, Sparmarkt M ario Tul ler,
der Firma Styromag , Tree Desig n G raz,
DSI RE TeaDrink, Stadtwerke Bruck,
H olzhandel H utter und einig en priva-
ten U nterstützern.
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Seitenblicke

J ürg en M ikusch, ein M itg l ied unserer
Dorfg emeinschaft, machte sich Ende
J ul i 201 8 auf den Weg zum G ardasee
um sich in ein für ihn besonderes
Abenteuer zu stürzen.
Er startete g emeinsam mit 1 30 Tei l-
nehmern aus über 1 0 N ationen beim
N orthcape 4000, einem offiziel len
Radrennen, um den Weg auf dem
Rennrad bis ans N ordkap zu bestrei-
ten. Am 28. J ul i 201 8 fiel der Start-
schuss und führte J ürg en und seine
M itstreiter über 4.300 km durch insg e-
samt sag e und schreibe 1 1 Länder bis
sie schlussendl ich zum N ordkap g e-
lang ten.

Unterstützung durch Dritte war
in keinster Form erlaubt.
Jürgen führte dieses Abenteuer durch
Italien, die Schweiz, Österreich,
Deutschland, Tschechien, Polen, Litau-
en, Lettland, Estland, Finnland und Nor-
wegen. Die Strecke war mit 4 G ates
(Kontrol lpunkten) in Prag , Warschau,
Tal l inn und Rovaniemi fix vorg eg eben.
Da es sich um ein „unsupported bicy-
cle adventure“ handelte, war es J ürg en
strikt verboten H i lfe jeg l icher Form von
außen anzunehmen. Er musste sich
N acht für N acht seinen Schlafplatz

selbst suchen und das anfang s sehr
heiße Wetter machte Schlafplätze im
Freien vom Bushaltestel lenhäuschen
bis hin zum Bankerl am See mög l ich.
H in und wieder g önnte er sich auch ein
H otelzimmer. Al les was er benötig te
hatte er am Rad dabei , von der Ver-
pfleg ung bis hin zu den Ersatztei len.

Größtes Abenteuer auf dem Rad
Die Tei lnehmer hatten absolut kein
Zeitl imit um das heiß ersehnte Ziel
N ordkap zu erreichen und so kommt
es, dass auch jetzt wahrscheinl ich der
eine oder die andere irg endwo noch
auf der Strecke zu finden ist. J ürg en
hat sein für ihn persönl ich g rößtes
Abenteuer auf seinem Rad nach 1 3
Tag en am Freitag , dem 1 0. Aug ust
201 8 um 1 8.26 U hr am N ordkap zu
Ende g ebracht.

Für die Daheimg ebl iebenen war es ein
N ervenkrimi , am Live-Tracking zu ver-
folg en, wo er sich g erade befand. Wir
g ratul ieren ihm zu dieser besonderen
Leistung und seiner enormen körperl i-
chen und mentalen Stärke um so eine
abenteuerl iche Reise durchzustehen!

Abenteuer Northcape 4000

Mit dem Fahrrad bewältigte Jürgen Mikusch 4.300 km, bis
er nach 13 Tagen am Nordkap ankam.

Alles Gute,
liebe Reli!

Der Summa is aussi,
muaß i owi ins Tal ...

Reli Freig assner verbrachte 1 5
Almsommer auf der Lukas-
bauer-H ütte bzw. Kulmalm.

Deshalb feierte sie Anfang September
ihren 80. G eburtstag mit ihrer Famil ie,
den Almnachbarn „Frauenmauer-Ost“
und Weg g efährten auf ihrer g el iebten
Alm.
Der Almwirtschaftsverein nutzte die
G eleg enheit, mit einer Ehrung und
Auszeichnung für ihre Leistung en im
Dienste der Almwirtshaft zu danken.
Das Wohl der Tiere und ihrer M it-
menschen steht für Rel i an oberster
Stel le. Die Lebenseinstel lung von Rel i
ist beispielhaft, denn auch nach vielen
g esundheitl ichen Rückschläg en hat
sie stets nach vorne g ebl ickt. M it ihrer
bescheidenen Art hat sie immer positiv
auf ihr U mfeld g ewirkt und so die
G esel lschaft bereichert.
Wir wünschen ihr für den weiteren Le-
bensweg G esundheit und denken
g erne an die g emeinsamen Stunden
auf der Alm zurück.

... pfiad di Gott mei
scheene Alma, pfiad di

Gott tausend Mal.
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Vizemeistertitel
im Boccia

U nser Extrem-Bocciaclub La-
ming tal stel l te sich auch heuer
mit zwei Dreierteams der

Konkurrenz von 64 M annschaften am
H auptplatz in Bruck an der M ur, der
wieder zu einer überdimensionalen
Sandkiste verwandelt wurde. Die
Spieler kämpften mit viel Spaß und
Beg eisterung und unser „Team 1 “
schaffte es nach vielen spannenden
M atches sog ar ins Finale.
Dort mussten wir uns nur knapp g e-
schlag en g eben und wurden schlus-
sendl ich Vizemeister des Turniers.

Raiffeisen Sumsi Sport- und Spielefest

Spiel, Spaß, Action und ein Fotoshooting mit „Sumsi“.

G roßartig besucht war das Raiffeisen
Sumsi Sport- und Spielefest in Koope-
ration mit dem SC Trag öß - St. Kathar-
ein am Samstag , dem 23. J uni am
Sportplatz in St. Katharein-N iederdorf.
Die Eröffnung führten Bürg ermeister
H ubert Zinner, M artin Kipperer von der
Raiffeisenbank Leoben-Bruck und SC
Obmann M ario Rinnerhofer durch.
Ob bei G eschickl ichkeitsspielen, Bas-
telstationen oder in der H upfburg , die

Kids konnten sich austoben und einen
lustig en Tag mit Spiel , Spaß und Action
verbring en und Erinnerung sfotos mit
Sumsi höchstpersönl ich mit nach
H ause nehmen oder sog ar einen tol len
Preis von den G ewinnspielen.
U mrahmt wurde das Sumsifest von ei-
nem Sumsicup-Fußbal lturnier mit den
Kindermannschaften der umlieg enden
Fußbal lvereine.

I m Rahmen des Projektes „Verständl i-
che Steiermark“ wird seitens des Lan-
des versucht, die Kommunikation mit
der Landes- und Bezirksverwaltung für
jeden Einzelnen einfacher, eben ver-
ständl icher zu machen.
Unser Redaktionsmitgl ied Berta Bayerl
wurde aus Bewerbern der ganzen Stei-
ermark ausgewählt, um an der Bürg e-
rinnen-J ury tei lzunehmen. I n der Aula
der Alten U niversität G raz fand das
„Korrekturlesen“ der überarbeiteten
Formulare und Anträg e statt. Das
H auptaug enmerk wurde dabei auf ei-
ne verständl iche und wertschätzende
Sprache g eleg t.

Die Verantwortl ichen konnten dabei
schon sehr viele positive Rückmeldun-
g en entg eg ennehmen. Aber auch viele
weitere Änderung s- und Verbesse-
rung svorschläg e wurden g emacht, die
nun mit den betroffenen Stel len disku-
tiert werden.
Die Steiermark hat als erstes Bundes-
land diese landesweite Initiative gestar-
tet, um in Zukunft mit den Bürgern
verständlicher zu kommunizieren.
Falls Sie auf unverständliche Schrift-
stücke aufmerksam machen wollen,
können Sie dies gerne über die Ho-
mepage „Verständliche Steiermark“ tun:
www.verstaendl iche.steiermark.at

Gut.Steirisch.Verständlich.

Die Steiermark spricht und schreibt verständlich.

GPS für Kühe

M it ihrem „Kuh-Ortung sg erät“
hat G retl Österreicher heuer
bereits Schlag zei len in den

lokalen Zeitung en g emacht. Die mo-
derne Technik erleichtert ihr die Suche
nach den Rindern im G ebiet rund um
die Bärnsboden-Alm doch erhebl ich
und die Tiere sind bei jedem Wetter
punktg enau zu lokal isieren.

Eine Kuh macht Muh, viele
Kühe machen Mühe!
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Kinderklettern
1 6.00 U hr, Rettung szentrum Trag öß
ÖBRD Trag öß, ÖAV Trag ößertal

Kinderflohmarkt
09.00 - 1 2.00 U hr, VAZ St. Katharein

Eröffnungsfeier Stehcafé
1 4.00 U hr, St. Katharein
Diana Lenes

Bergtour Turmscharte - Stadurz
Alpenverein (ABW3, Sieg i M etzg er)

Lange Nacht der Museen
1 7.00 U hr bis 20.00 U hr, Vorleseabend
H eimat- und Ständemuseum Trag öß

Erntedankfest in Tragöß
1 0.00 U hr, Seg nung der Erntekrone, Fölzerkreuz
anschl ießend Festmesse mit dem Kirchenchor

Heimische Wildfrüchte verarbeiten
1 8.00 U hr, Altes H aus in U ntertal 3
Anita G ruber, Kräuterpädag og in

Anmeldung en bis 9. Oktober 201 8
Tel .-N r.: 0664-750751 52
Achtung : Beg renzte Tei lnehmerzahl !
Kosten € 20,00 inkl . Rezepte und Kostproben

27.09.

29.09.

29.09.

06.10.

06.10.

07.10.

12.10.

SEPTEMBER

Erntedankfest in St. Katharein
08.30 U hr, Seg nung der Erntekrone, Kirchplatz
anschl ießend Festmesse mit dem Kirchenchor,
danach Pfarrkaffee im Pfarrsaal

Dirndl trifft Lederhos'n
20.00 Uhr, Veranstaltungszentrum St. Katharein
Werbeg emeinschaft Trag öß - St. Katharein

Mitwirkende: D'Anbradler, Jagdhornbläser Turnau
G roßes Spanferkelg ri l len | Polonaise, M itter-
nachtseinlag e und Kel lerdisco der Landjug end

Aunherbst` ln
ab 1 1 .00 U hr, Parkplatz Tul ler St. Katharein
Sparmarkt M ario Tul ler

Bauernmarkt | H endlg ri l ler
Ausstel ler der G ruppe Artefakt

Abschlusswanderung
mit M aibaum umschneiden auf der
Sonnschien, Alpenverein Trag ößertal

Herbstwanderung
09.00 U hr, M usikerfesthal le Trag öß
Trag ößer Bäuerinnen, J ag dschutzverein
und Trachtenkapel le Trag öß

Route: Kamplsteig - Fam. Lahner - Marienklamm
Kleines Frühstück | kul inarische Köstl ichkeiten |
G ewinnspiel | musikal ische U mrahmung .
Gemütl icher Ausklang bei der Musikerfesthalle.

Nacht der Musicals
1 9.00 Uhr, Veranstaltungszentrum St. Katharein
Berg kapel le Styromag St. Katharein

M itwirkende: Saxappeal
G esang : Sandra Preiß

14.10.

20.10.

25.10.

26.10.

26.10.

31.10.

OKTOBER
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Allerheiligen
08.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrkirche St. Katharein
1 0.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrkirche Oberort
1 3.45 Uhr Gedenkfeier, Kriegerdenkmal St. Katharein
1 4.00 Uhr Gräbersegnung, Friedhof St. Katharein
1 5.00 Uhr Gräbersegnung, Friedhof Oberort

Theateraufführung
Veranstaltung szentrum St. Katharein
Landjug end St. Katharein

09.1 1 . Beg inn 20.00 U hr
1 0.1 1 . Beg inn 20.00 U hr
1 1 .1 1 . Beg inn 1 5.00 U hr

Tragößer Adventmarkt
1 0.00 bis 1 8.00 U hr, Franzbauernhaus
Creativ Verein Trag öß

Katharinasonntag
1 0.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrkirche St. Katharein
an sch l i eßen d Frühschoppen im VAZ
Pfarrverband St. Katharein

Kinderklettern
1 6.00 U hr, Rettung szentrum Trag öß
ÖBRD Trag öß, ÖAV Trag ößertal

Eröffnung Hüttenadvent
1 7.00 U hr, Sparmarkt Tul ler St. Katharein
Werbeg emeinschaft Trag öß - St. Katharein

Adventkranzsegnung
1 8.00 U hr, Kapel le Oberdorf

Adventkranzsegnung
1 6.00 U hr, Pfarrkirche St. Katharein
1 7.00 U hr, N ikolauskirche Pichl
1 8.00 U hr, Pfarrkirche Oberort

Tragößer Adventmarkt
1 0.00 bis 1 8.00 U hr, Franzbauernhaus
Creativ Verein Trag öß

01.11.

09.11. -
11.11.

24.11.+
25.11.

25.11.

29.11.

30.11.

30.11.

01.12.

01.12.+
02.12.

NOVEMBER

Adventsingen
1 6.00 U hr, Festsaal Trag öß
Sing kreis Trag öß

M itwirkende: Famil ienmusik Zwanzleitner
Sprecher: Ernst Zwanzleitner

Krampusrummel
1 7.00 U hr, Rettung szentrum Trag öß
Freiwi l l ig e Feuerwehr Trag öß

Wunschkonzert
1 9.30 U hr, Festsaal Trag öß
Trachtenkapel le Trag öß

Herbergsuchen
1 4.30 U hr, H eimat- und Ständemuseum Trag öß

Weihnachtsmarkt
der Gruppe „Artefakt“
Samstag von 09.00 bis 1 8.00 U hr
Sonntag von 09.00 bis 1 7.00 U hr
Veranstaltung szentrum St. Katharein

Tragößer Adventmarkt
1 0.00 bis 1 8.00 U hr, Franzbauernhaus
Creativ Verein Trag öß

Adventkonzert „Wir gfrein
uns schon aufs Christkindl“
1 8.00 U hr, Veranstaltung szentrum St. Katharein
M usikum Laming tal

Advent in Pichl
1 5.30 U hr, N ikolauskirche Pichl
Pichler Dorfg emeinschaft

Silvester in Pichl
21 .00 U hr, Dorfplatz in Pichl
Die jung en Pichler

02.12.

05.12.

07.12.

08.12.

08.12.+
09.12.

08.12.+
09.12.

14.12.

15.12.

31.12.

Stand: 1 5.09.201 8
Änderung en und Erg änzung en vorbehalten.

DEZEMBER
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Verklärter Herbst

G ewaltig endet so das J ahr
mit g oldnem Wein und Frucht der G ärten.
Rund schweig en Wälder wunderbar
und sind des Einsamen G efährten.

Da sag t der Landmann: Es ist g ut.
I hr Abendg locken lang und leise
g ebt noch zum Ende frohen M ut.
Ein Vog elzug g rüßt auf der Reise.

Es ist der Liebe milde Zeit.
I m Kahn den blauen Fluss hinunter
wie schön sich Bi ld an Bi ldchen reiht -
das g eht in Ruh und Schweig en unter.

G eorg Trakl

Herbststimmung an der Laming




